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Die Konservativen
Diskussionsabend des Nationalliberalen Vereins
und des Vereins der Jungliberalen in Halle a

Dieſes gewiß aktuelle Thema hatte zum dritten Dis
kuſſionsabend der beiden liberalen Vereine eine derartig
ſtattliche Zahl von Beſuchern angezogen daß nicht nur der
geräumige Saal ſondern auch die Tribünen des Neu
narkt Schützenhauſes voll beſetzt wurden Der
Vorſitzende des Nationalliberalen Vereins Herr Land
tagsabgeordneter Juſtizrat Dr Keil eröffnete
die Verſammlung mit der Feſtſtellung daß die bemerkens
wert rege Beteiligung an den Diskuſſionsabenden mit auf
den Umſtand zurückzuführen ſei daß man wie auch die
heiden vorangegangenen Vorträge gezeigt haben hier be
müht iſt in objektiver Weiſe ſich mit den gegenwär
tigen Parteien auseinanderzuſetzen

Der Referent Herr Generalſekretär Brau
mann aus Magdeburg zeichnete zunächſt in ſcharfen
Linien ein anſchauliches Bild von der Zuſammenſetzung der
heutigen konſervativen Partei ihrem Charakter ihrem
Programm ſtützte ſeine Feſtſtellungen durch die Darlegung
der Parteientwicklung und ſchloß ſeinen auch in der Form
lebhaft anſprechenden Vortrag mit einem Ausblick auf die
künftige Stellung der Nationalliberalen zu den Konſer
vativen

Die konſervative Partei von heute ſetzt ſich haupt
ſächlich aus vier Gruppen zuſammen 1 einer feudalen
dem Adel 2 einer agrariſchen der Landbevölkerung 3 einer
gouvernementalen den Lehrern Geiſtlichen Beamten

einer mittelſtändleriſchen den Handwerkern Die
beiden Brennpunkte in die alles konſervative Denken und Handeln
zuſammenläuft bilden die religiöſe Weltanſchauung
und das Prinzipder Autorität Jm Gegenſatz zur natio
nalliberalen Partei kann man die Konſervativen als ausge
ſprochene Milieupartei anſprechen da ſie in einer be
ſtinmten Volksklaſſe ihren Grund haben dem Adel deſſen
politiſche Grundanſchauung ſich etwa darſtellen läßt
durch die bekannte Forderung Schuſter bleib bei deinem Leiſten

Redner erörtert dann die konſervative Welt
anſchauung wie ſie ſich zuſammenſetzt aus der Stellung
der Partei zur Verfaſſung zu den Fragen des Rechts Ge
ſellſchafts und Wirtſchaftslebens und den Kulturaufgaben

1 Die konſervative Partei betont die chriſtliche
Weltanſchauung tritt ein für eine Gliederung des
Volkes in Stände verficht hartnäckig das Prinzip der gott
gewollten Abhängigkeit ſchützt vor allem die Rechte der
Krone und will daher nichts wiſſen von Miniſterver
antwortlichkeit und parlamentariſcher
Regierung Aus ihrer unbeſtrittenen Königstreue
leiten die Konſervativen eigentümlicherweiſe das Recht ab
nach Befinden auch in ſcharfe Oppoſition zum Königs
tum zu treten An Stelle des Reichstagswahlrechts das ſie
wenn ſie könnten ſofort beſeitigen würden ſchwebt ihnen
als Jdeal ein ſtändiſches Wahlſyſtem mit Wahlkreis
geometrie vor

Sie verfechten weiter das Prinzip der Rechtsungleich
heit Bei ihnen gilt nicht gleiches Recht für alle ſondern
die Rechte am Saate ſind nach den ſtets verſchiedenen
Leiſtungen für den Staat zu bemeſſen Die
Partei hat ſich ſtets für Ausnahmegeſetze ereifert Sie for
dert deutſchnationales Recht gegenüber dem römiſchen Da
die Einzelnen und die Stände nicht gleich ſind können ſie
auch nicht gleichgeſtellt werden An der Spitze des konſer
vativen Geſellſchaftsbaues ſteht deshalb der Adel die
oberſte Schicht der geborenen Führer diejenige Geſell

ſchaftsklaſſe die unter Berufung auf ihre wohlerworbenen
Rechte in der Geltendmachung ihrer Anſprüche auf Bevor
zugung im Heere Diplomatie und den oberſten Beamten
ſtellen auf das Prädikat beſcheiden verzichtet Die Na
tionalliberalen weiſen durch die billige Anerken
nung der Tatſache daß beſonders der preußiſche Adel
em Staate eine große Anzahl fähiger Köpfe und verdienſt

voller Männer geſchenkt hat den Vorwurf des Neides oder
gar Haſſes gegen dieſe Schicht als vollkommen unbegründet
e ſie wenden ſich nur dagegen daß der Adel dieſes

echt weiterhin beanſprucht weil ja das Bürger
ſin an Tüchtigkeit ihm jetzt allermindeſtens nicht nach

und unſere Zeit gegenüber den Vorurteilen
re Stand und Geburt die perſönlichen Fähig
eiten als ausſchließlich maßgebend erheiſcht Der kon
n in Agrarſtaat ſucht die ganze Kraft des Staates
i er Landbevölkerung ihrer ſittlichen und körper
ad Kraft Sie bildet die eigentliche Grundlage der

ſie iſt des Staates Rückgrat Für Handel und Jn
i rie zeigten die Konſervativen wenigſtens früher
e males Jntereſſe Jn Kapital und Börſe ſehen
J v unter Verkennung ihrer nationalen Notwendigkeit
ſie e Quelle alles Unheils Das Handwerk aber ſuchen
häuſex ven beſonders durch den Kampf gegen die Waren

Jhre Kulturpolitik erſtrebt eine ariſtokra
tiſche Kultur die das Volkwiſſen Volk auch geiſtig in einer

die Schule ſetzt jedem Berufe nur ein beſtimmtes Maß von
Bildung gewährt Der Zutritt der Volksſchullehrer zu den
Univerſitäten erſcheint den Konſervativen als ſtrafbare An
maßung Der Fortbildungsſchule ſind ſie abhold Der
Landlehrer war ihnen früher der beſtgehaßte Mann vor
allem deshalb weil er zu viel Bildung ins Volk
trug

Während die ſoziale Frage für uns vor allem eine
Magenfrage iſt bildet ſie für die Konſervativen eine
ſittliche indem ſie die wirtſchaftliche Not durch
Hebung des ſittlichen Niveaus zu beſeitigen
ſuchen Für die Kreuzzeitung iſt der ſoziale Notſtand nur
eine Folge des geſteigerten Lebensgenuſſes An der Ar
beiterſchutzge ſetzgebung hat die konſervative
Partei eifrig mitgearbeitet dabei aber grundſätzlich das
Land geſchont während ſie der Jnduſtrie die Geſamtlaſt

aufbürdete
Die geſchichtliche Betrachtung der konſervativen

Partei ging aus von der politiſchen Lage nach 1815 aus
deren politiſcher Stagnation ſich drei Parteigruppen
durch ihr politiſches Jntereſſe hervorheben

1 Eine abſolutiſtiſche mit dem Schweizer von
Haller an der Spitze wendet ſich gegen Naturrecht und Volks
ſouveränität ſtellt in Anlehnung an den Standpunkt des
Sonnenkönigs état est moi den Fürſten und ſeine
Familie als den Zweck des Staates hin

2 Eine Partei der hiſtoriſchen Recht e der
Niebuhr und Dahlmann verachtet alle geſchriebene
Verfaſſung verteidigt das Gewohnheitsrecht und die alte
Ständeverfaſſung

3 Eine konſtitutionelle um den Freiburger
Rotteck tritt ein für Naturrecht Souveränität des Volkes
Gleichheit vor dem Geſetz

Die Zeit der ſüddeutſchen Verfaſſungskämpfe zeigt
Widerſprüche auf indem ein liberales Regiment nur in den
kleinen Staaten durchführbar war während die größeren
ſich der Befreiung des Volkes entgegenſtemmten Als
eigentliche Gründer der konſervativen
Partei ſind die beiden Brüder von Gerlach anzu
ſehen Die Partei hat ſich erſt konſolidiert im Kampfe mit
dem Liberalismus der 48er Jahre 14 Tage nach
dem Sturme auf das Berliner Zeughaus erfolgte die Grün
dung der Kreuzzeitung Die Kreuzzeitungspartei wie
ſeitdem die konſervative Partei mit Recht genannt wird iſt
eine Gründung des Feudalismus der nach L v Gerlach
ſeinen hohen politiſchen Beruf darin erblickt die ganze
Nation zu adeln Die urſprüngliche adlige Rein
kultur degenerierte allmählich durch Zuwachs aus den
breiteren Volksſchichten der ſich erklärt teils aus der Zug
kraft des Parteiprogramms teils durch die Gründung des
Bundes der Landwirte nicht zum mindeſten auch durch das
ſtarke Anwachſen der Sozialdemokratie Das konſervative
Parteiprogramm übte ſeine Zugkraft aus

1 Durch die chriſtliche Weltanſchauung auf die chriſtliche
Orthodoxie 2 durch die Betonung des Autoritätsprinzips auf
die Staatsbeamten Offiziere 3 durch ſeine antikapitaliſtiſche
Tendenz auf die Handwerker 4 durch ſeine Rechtsauffaſſung
auf die Antiſemiten 5 auf ſeine Betonung des geſunden
Menſchenverſtandes gegenüber den Jntellektuellen die merk
würdigerweiſe ſeit je liberal geweſen ſind die geiſtig
Behäbigen aller Schichten 6 durch ſeine Bevorzugung der Land
wirtſchaft die Bauern die zwar ganz beſonders auch in
unſerer Provinz Sachſen zunächſt liberal waren aber durch
die wirtſchaftlichen Vorteile die ihnen der neugegründete Bund
der Landwirte in Ausſicht ſtellte ins konſervative Lager ab
ſchwenkten

Dieſe erſte Periode in der Geſchichte der konſervativen
Partei findet ihren Abſchluß mit dem Jahre 1871 das mit
der Reichsgründung auch einen Wendepunkt für die Partei
bildet Die Einigung der deutſchen Stämme die Verwirk
lichung einer liberalen Jdee war nicht nach dem Ge
ſchmack der Konſervativen die Preußen nicht in Deutſch
land aufgehen laſſen wollten die ſchon 1848 mit dem An
gebote Vier gute Groſchen für einen Kaiſer die liberale
Kaiſeridee zu verhöhnen ſuchten und auch für die von ge
wiß echt nationaler Begeiſterung getragenen Beſtrebungen
der Turner Schützen und Geſangvereine in der Folgezeit
nur billigen Spott übrig hatten Sie erſtrebten dagegen
den alten Bund aufſtändiſchem Prinzip Schon
das Wort national war ihnen verhaßt Eine noch ziem
lich junge Behauptung der Konſervativen daß ſie noch nie
an der Verfaſſung gerüttelt hätten widerlegte Referent
ſchlagend durch den Hinweis auf die hartnäckig wiederholten
Verſuche der Partei in der Zeit von 1851 1857 beſonders
die Grundartikel 42 4 12 der preußiſchen Verfaſſung auf
zuheben 1857 erreichte die Partei mit 181 von 352 Abge
vrdneten die Mehrheit Seit 1858 aber zeigte ſie einen
merklichen Rückgang veranlaßt durch den Thronwechſel die
ausgeſprochen partikulariſtiſche Haltung in der öſterreichi
ſchen Frage und beſonders auch durch die Stärkung des Libe
ralismus Der vielſagende Bruch mit Bismarck den die
Konſervativen ebenſo büßen mußten wie 1878 die National
liberalen erwies eine ſtarke Verknöcherung der Partei die
in ihrem blinden Doktrinarismus ihrem Führer nicht mehr
zu folgen vermochte Die damaligen Lockungen der
Germania erzeugten die erſten zentrumsfreundlichen An

der Freikonſervativen ab die die Forderung des
Tages die rückſichtsloſe Unterſtützung der nationalen Eini
gungspolitik Bismarcks auf ihre neue Fahne ſchrieb Die
Konſervativen ſind alſo wie erſichtlich nicht die Begründer
der deutſchen Einheit Redner ſtreifte weiter die Anfeindun
gen Bismarcks in den Jahren 1871 1878 Fall Arnim
Bleichröder uſw die durch ſtärkere Betonung der deutſch
nationalen Forderungen herbeigeführte Spaltung in alt
und neu konſervativ und die 1876 erfolgte Grün
dung der heutigen deutſchkonſervativen Partei
deren erſtmalig aufgeſtelltes Programm den Eintritt in eine
neue Aera beſtätigen ſollte Als Hauptpunkte dieſes

1876er Programms erſcheinen

1 Anerkennung der Reichsverfaſſung aber ſtarke Betonung
der Stammesſelbſtändigkeit 2 Selbſtverwaltung aufgebaut
nicht auf das allgemeine Wahlrecht ſondern auf die natürlichen
Standesgruppen 3 Pflege des religiöſen Lebens beſonders
auch durch Feſthalten an der konfeſſionellen Volksſchule
4 Abſage an den Kulturkampf den ſie zum Kampf gegen das
Chriſtentum überhaupt zu ſtempeln ſuchten und damit wahre
Objektivität vermiſſen laſſen
Referent erwähnte weiter das wechſelnde Verhältnis

unſerer großen Sozialpolitiker Wagner und Schmoller
zur Partei die ſtets zögernde zaghafte Unterſtützung Bis
marcks in ſeiner Schutzzoll, Sozial und Kolonialpolitik
welch letztere ſie als ihrer Heimatspolitik feindlich
auffaßten das Zuſammentreffen mit dem Zentrum in der
Frankenſteinſchen Klauſel das auf die Zentrumsherrſchaft

von 1881 1884 folgende Kartell mit den Nationalliberalen
die Machinationen Stöckers gegen Bismarck die u a dazu
führten daß der neue Kaiſer die Kreuzzeitung aus dem
Schloſſe wies die Handelsverträge die alle mit einer
größeren Anzahl konſervativer Stimmen angenommen ſind
die durch die Stellung des Kaiſers zu Caprivi und dem
Zedlitzſchen Schulgeſetzentwurf erzeugte Gärung gegen die
Regierung welche im Tivoliprogram m ihren Aus
druck fand und die Partei in offene Kampfesſtellung gegen
den Thron Fronde führte Von da ab erſcheinen drei
Richtungen der Partei die um Stöcker die Antiſemiten
der Bund der Landwirte Vier Hauptgeſichtspunkte treten
jetzt ſchärf hervor

1 Die Beherrſchung der Partei durch den Bund der Landwirte
2 die Hinneigung zum Zentrum 3 der durch das Gefühl der
Macht erzeugte Widerſtand gegen die Krone Kanalrebellen
4 der ungebändigte Wille zur Macht jene Steifnackigkeit
von der die Liberalen etwas gebrauchen könnten Die Gleich
heit der Jntereſſen in Kirchen und Schulpolitik wie auch in der
Wirtſchafts und Sozialpolitik der gemeinſame chriſtliche Boden
der Weltanſchauung brachte es auch in der letzten Zeit mit ſich
daß ſich Konſervative und Zentrum öfters zufällig trafen

Zur Stellungnahme der Nationalliberalen gegen die
Konſervativen übergehend betonte der Redner unter Beifall
der Verſammlung daß die Empörung des deutſchen Volkes
gegen die konſervative Partei nicht entſtanden ſei aus der
Steuerreform ſondern daraus daß die Konſervativen durch
ihre Verbrüderung mit dem antinationalen weil inter
nationalen Zentrum den nationalen Bülowblock zertrüm
mert haben Die allbekannten geradezu ungeheuerlichen
Vorſtöße des ultramontanen Papismus beleuchten mit
grellen Schlaglichtern die politiſche Situation die Fürſt
Bülow vorausſah und wälzen auf die Schultern der
Partei eine ſchwere Verantwortung die als deutſchnationale
Partei doch auch gegen dieſen ſo gefährlichen äußeren
Feind eine entſchloſſene Kampfſtellung einnehmen müßte

Redner führt dann zum Schluſſe unter ſtarkem Beifall
der Verſammlung aus

Wir verkennen nicht die ſtarken tragfähigen Elemente
in der konſervativen Partei wir halten eine konſervative Partei
in unſerem Staatsleben ſogar für notwendig wir ſind auch ein
gutes Stück Weg mit den Konſervativen zuſammen gegangen
aber jetzt ſind ſie geleitet durch übertriebene Konſequenz und
einlullt in bedauerliche Ahnungsloſigkeit auf falſchem Wege
wenn ſie den ultramontanen Henkern des Deutſchtums Schergen
dienſte leiſten Erſt wenn die Konſervativen geſchloſſen den
Kampf gegen den gefährlichſten inneren Feind aufnehmen iſt an
ein Zuſammengehen der Nationalliberalen mit ihnen zu denken

Jn toſenden langandauernden Beifallskundgebungen
zeigte die Verſammlung ihre Zuſtimmung

Die Diskussion
über den Vortrag geſtaltete ſich ſehr lebhaft da mehrere
bekannte Redner der konſervativen Partei mit nur allzu
verſtändlicher Mühe das Verhalten ihrer Partei zu recht
fertigen verſuchten Die Debatte eröffnete Herr Prof
Dr Suchsland deſſen längere oft etwas ſeltſam an
mutende Ausführungen die Verſammlung zu wiederholten
Ausbrüchen der Heiterkeit veranlaßten und die neben ganz
vereinzelten Beifallszeichen faſt andauernd den oft ſtürmi
ſchen Widerſpruch der Verſammlung herausforderten der
zuletzt in lebhaften Schlußrufen ſich auslöſte Redner
verteidigte die gottgewollten Abhängigkeiten holte ſogar
den alten Plato aus dem Grabe ſuchte durch deſſen Aus
führungen in ſeinem Staate über die Rotwendigkeit eines
herrſchenden erſten Geſchlechts das immer noch lebende
prae des Adels zu ſtützen berührte die Stellung der Kon

Abhängigkeit erhalten wiſſen will die Kirche über I wandlungen der Konſervativen 1866 ſpaltete ſich die Vartei ſervativen zur Verfaſſung zum Wahlrecht zur Ausnahme



zur Bildungsfrage zur Koalitions
u g unter überwältigenden Heiterkeitsaus

brüchen die Politik als einen naturwiſſen
ſchaftlichen Vorgang hin uſw

geſetzgebung zur Börſe
freiheit ſtellte

ieſe nicht gerade ſehr klaren Ausführungen die ſehroft n Toe erat demonstrandum vorbeiglitten und
in wenig anerkennender Weiſe die Herren Junglibe
ralen als die wahrhaft Jntellektuellen hinſtellten wider
legte unter ſtürmiſchem Beifall in ſchlagendſter Weiſe eben
ein ſolcher Jungliberaler Herr Oberlehrer Bohnen
ſtaedt Redner wies an mehreren mit Daten belegten
Aeußerungen konſervativer Führer wie des
Grafen Mirbach von Frankenberg von Oertzen Dr Hahn
nach daß die Konſervativen keine Freunde
des beſtehenden Reichstagswahlrecht s ſeien
ſtellte erneut als wahren Grund der Erbitterung gegen die
Konſervativen ihr Zuſammengehen mit dem Zentrum
feſt das zugeſtandenermaßen die Liberalen von der Geſetz
gebung auszuſchalten ſtrebe und forderte zuletzt mehr Ver
ſtändnis für die Größe der ultramontanen Gefahr auch mehr
Offenheit im politiſchen Handeln

Nach einigen Richtigſtellungen des Herrn Referenten
ſah ſich Herr Prof Dr Suchsland erneut gezwungen zu
weiteren Darlegungen die indes durch ihre Länge an Klar
heit nicht gewannen

Darauf polemiſierte in äußerſt wirkſamer Weiſe Herr
Prof Dr Brodnitz gegen des Vorredners bekannte
Auffaſſung der Politik als eines naturwiſſenſchaftlichen
Vorganges kennzeichnete ſcharf den Grundcharakter der kon
ſervativen Partei und forderte daß ſie ſich nicht bloß
deutſch konſervativ nenne ſondern auch ſtets und überall
deutſch handele Nach Worten der Anerkennung für
die objektive vornehme Art in der der Referent das Thema
behandelt habe gab Herr Plehwe der beſtimmten Er
wartung Ausdruck daß nach Beſeitigung von Mißverſtänd
niſſen und Vermeidung unnötiger Schärfen ſich Konſervative
und Nationalliberale wenigſtens bei den Stichwahlen auf
dem gemeinſamen teuren nationalen Boden zuſammenfin
den würden

Als Schlußredner ſtellte Herr Prof Dr von Blume
einige Aeußerungen der konſervativen Redner richtig und
mahnte in eindringlichen Worten die Konſervativen aus
ihrem ahnungsloſen Traumzuſtande gegenüber der großen
nationalen Gefahr des Zentrums endlich zu erwachen

Der Herr Vorſitzende ſchloß darauf unter Hinweis auf
den nächſten Diskuſſionsabend unter Dankesworten die
Verſammlung

V Exloonskataſtrepfe in

New York
Nach den aus Newyork vorliegenden Depeſchen über die

bereits ausführlich gemeldete Dynamitexploſion wurden min
deſtens 25 Perſonen ſofort getötet und wohl an die tauſend
Perſonen erlitten mehr oder weniger ſchwere Ver
letzungen Jn Hoſpitälern ſind Hunderte von leichter ver
letzten Perſonen verbunden worden die man gar nicht gezählt
hat Von dem Boot auf dem das Dynamit explodierte iſt
natürlich kein Splitter gefunden worden ebenſowenig
die geringſte Spur von den elf darauf beſchäftigten Männern
Auf dem Kai dabei ſaßen vierzehn Hafenarbeiter und aßen
ihr Mittagbrot Jn einem Augenblick war der Kai ver
nichtet Spät abends fand man die Leichen von z wei
Hafenarbeitern und eine Anzahl Körperteile Die Exploſion
ſcheint die anderen

zwölf in Stücke zerriſſen

zu haben Jn New Jerſey allein wird der angerichtete Schaden
auf mehr als vier Millionen geſchätzt Wie ein Erd
ben wirkte die Exploſion und in Newyork Hoboken und Jerſey
City glaubte man nichts anderes als daß das Schickſal von
San Francisco ſich auch am Aktlantiſchen Ozean erfüllt habe
Hafenarbeiter und Frachtverlader ſtürzten in paniſchem Schreck
aus den Schiffsdepots und ſtießen und traten einander im
wilden Wettlauf um der Stätte des Unheils zu entrinnen
Matroſen und Heizer deren Schiffe oder Boote am Kai feſt
gemacht waren ließen alles im Stich und flohen Die Offi
ziere und Aufſeher auch die welche nicht den Kopf verloren
hatten blieben nicht auf dem Poſten denn am Kai entlang
lagen noch vierzig Tonnen Dynamit die in Eiſen
bahnwagen verladen werden ſollten Wären auch dieſe mit
der vermehrten Wirkung auf feſtem Lande explodiert wer
möchte die Folgen von Tod und Verderben ausmalen Daß
ſie nicht explodierten iſt ein Rätſel das amerikaniſche
Sachverſtändige nicht zu löſen vermögen Auf der New Jerſeyer
Seite des Hudſon der hier Northriver heißt wirkte die Ex
ploſion mehrere Meilen ins Land hinein zerſtörend aber wohl
noch heftiger war ihre Wirkung in der auf der anderen Seite
des über ein Kilometer breiten Stromes liegenden Stadt New
york Um die Mittagszeit entleeren ſich die Wolkenkratzer
und ſo kam es daß die Straßen des Geſchäftsteiles der hier
hauptſächlich in Betracht kommt von Menſchen ſchwärmten
Da kam der furchtbare Krach

Der Bericht eines AHugengeugen
Aus Newyork telegraphiert man dem Tag
Jch war auf dem Fährboot Elsbeth ſo erzählte ein

Advokat als ich plötzlich S Boden geworfen wurde und auf
mehrere Augenblicke das Bewußtſein verlor Die neben mir
ſtehenden Fahraäſte wurden gleichfalſſs von dem gewaltigen
Luftdruck der Dynamitexploſion zu Boden geſchleudert Auf
Backbordſeite des etwa 50 Meter vom Ufer entfernten Fahr
zeuges waren alle Scheiben eingedrückt Das 3 war
zerbrochen Mit blutigen Geſichtern fahen die

en e 27 ne auf die u rtel zu man denUntergang des Bootes befürchtete Die im Rnteren Teil des

befindlichen Pferde drohten e
gehen Sie wurden ſcheu und zwei der ſie zurückhal

h

m

Kutſcher wurden überrannt und von den Hufen zermalmt
Der HudſonKai von New Jerſey bietet einen traurigen An
blick Auf dem losgeriſſenen norwegiſchen Dampfer Jngrid
iſt alles zerſtört Ein ganzer Güterzug der Jerſey gentral
bahn wurde aus dem Gleis gehoben und umgeworfen Seine

n enthielten gleichfalls Exploſionsſtoffe die ſich jedochli Mherweiſe nicht entzündeten Auf dem oberen Hudſon
ſind Hoſpitaldampfer an der Unglücksſtelle eingetroffen

Die Folgen der Katastrophe
Auch im Rathaus war die Exploſion zu ſpüren Bürger

meiſter Gaynor verließ ſein Amtszimmer um ſich nach der
Urſache der Erſchütterung zu erkundigen Jm Viertel von Wall
ſtreet ergriff Entſetzen die Börſianer Mit einem Schlag hörte auf
der Börſe aller Handel und Verkehr auf Man ſtürzte auf Wall
ſtreet oder auf den Broadway Gerüchte liefen daß einer der
Großen der Newyorker Börſe von Anarchiſten in
die Luft geſprengt ſei Jm Bankhaus Morgan K Co
flogen die Goldrollen und Banknotenbündel wie vom magiſchen
Stab eines Jauberers gelenkt plötzlich umher Erſtarrt ſahen die
Beamten einander an um dann alles im Stich zu laſſen und ſich
auf die Straße zu retten Der durch die Exploſionskataſtrophe an
gerichtete Schaden iſt geringer als es auf den erſten Anblick er
ſchien Jn der Nähe der Unglücksſtelle ſind nur Eiſenvorräte ver
nichtet Eine Reihe von Schiffen hat zwar Schaden genommen
ihr Verdeck wurde bei der Kataſtrophe wie raſiert und ihre
Maſten ſind geknickt doch ſind Fahrzeuge ſelbſt nicht zu Schaden
gekommen Eine andere Frage iſt jedoch ob die Grund mauern
der Wolkenkratzer bei der gewaltigen Erſchütterung nicht
gelitten haben Dies muß eine genaue Unterſuchung erſt lehren
Die Frage des Schadenerſatzes beſchäftigt bereits viele
Die Direktion der Jerſey Central Bahn muß ſich auf Hunderte von
Klagen gefaßt machen Freilich nicht alle betrachten die Kata
ſtrophe vom rein menſchlichen Standpunkt aus Bereits hat ſich der
religiöſe Fanatismus ihrer bemächtigt und ſie als
Strafe Gottes verkündet Unter den Hunderten von hilfe
ſuchenden und auch hilfebringenden Menſchen die ſich nach der
Exploſion auf den Straßen drängten konnte man ſolche bemerken
die zu Boden fielen beteten und den Weltuntergang nahe glaubten
Jn der Umgebung der Exploſionsſtelle lagerte minutenlang dichter
ſchwarzer Qualm der jede Ausſicht verwehrte Er machte es an
fangs unmöglich die Größe der Kataſtrophe beurteilen zu können

Die Ursache des Unglücks
Es ſind im ganzen 22 Tonnen Dynamit explodiert Zwei

Waggons die mit Dynamit beladen waren ſollten in ein Boot
umgeladen werden Nach der Erklärung des Vizepräſi
denten der Eiſenbahngefellſchaft hat ſich der Unfall folgender
maßen ereignet

Die einzelnen Dynamitpakete von denen jedes 50 Kilo
des Sprengſtoffes enthielt ließ man auf einer ſchiefen Ebene
in das Boot hinabgleiten An der Gleitbahn waren Schiffs
mannſchaften poſtiert um eine allzu große Geſchwindigkeit der
hinabgleitenden Pakete zu verhindern Es iſt wahrſcheinlich

daß eines der Pakete dennoch zu heftig auf den
Boden des Schiffes aufſchlug

Weutsches Reich

Die Heimkehr des Kronprinzen
a Die Nordd Allg Ztg meldet daß die Kron

prinzeſſin die ſich am 8 Februar mit dem Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd Prinz Heinrich von Alexandrien
nach Neapel begeben wollte ihren Aufenthalt in Aegypten
abermals verlängerte um gemeinſam mit dem
Kronprinzen der Ende Februar von ſeiner Reiſe nach
Jndien in Aegypten eintrifft die Heimreiſe anzutreten
Der Kronprinz wird für die Fahrt von Colombo nach Port
Said am 18 oder 19 Februar ab Colombo den Reichspoſt
dampfer Gneiſenau oder den Dampfer Derfflinger des
Norddeutſchen Lloyd benutzen

Der Hofpvall
der Voſſ Ztg gibt Prof Pietſch folgendes Stimmungs

ild
Endlich der große Moment wo das Aufſtoßen der Marſchall

ſtäbe im vor der Bildergalerie gelegenen Saal und das ſich Ordnen
der 24 rotröckigen Pagen in zwei parallelen Reihen init dem
LeutnantErzieher an der Spitze der zwei Hoffouriere in braunen
goldgarnierten Frack voranſchritten das Nahen des kaiſerliche
Zuges verkündeten Zunächſt hinter den Pagenreihen ſchritten
nebeneinander in erſter Reihe die Oberhofmarſchälle v Lyncker
Graf Eulenburg und der jüngſte auf dieſen Poſten berufene der
Sohn des Fürſten Henckel Donnersmarck Als erſtes Paar erſchien
nach ihnen der Kaiſer in der Uniform der ſchwarzen Leibhuſaren
die Kaiſerin führend Jhre Robe zeigte auf ſtumpf grünlich
ſchwarzem Grundton groß ſtiliſierte kranz und ringförmige ſilber
weiße Ornamente Haar Hals und Mieder ſtrahlten ſelbſtver
ſtändlich in reichſter Diamanten und Perlenpracht Wie immer
bei ſolchen Feſten erſchien die alles überragende Rieſengeſtalt
des Generals v Scholl den Dreiſpitz des 18 Jahrhunderts
mit weißer Plumage auf der weißen bezopften Perücke derſelben
Zeit grünem Waffenrock hohen Stulpenhandſchuhen weißen Reit

hoſen hohen Reiterſtiefeln und einem Degen mit großem ver
goldeten Korbe An des Generals Seite ſchreitet ebenfalls immer
in unmittelbarer Nähe des Kaiſers ein behelmter Offizier vom
Regiment Gardes du Corps mit der Roten Supra Weſte über dem
Waffenrock hinter der Kaiſerin immer ein Offizier ihrer Leib
garde den Dreiſpitz auf der weißen Zopfperücke die Geſtalt gekleidet
in der weißen mit garonnerotem Beſatz und Futter beſetzten Uni
form mit ſilbernen Parallelen quer über deren Bruſtſtück

Der kaiſerliche und prinzliche Zug hatte zwiſchen den Spalier
bildenden Damen und Herren die Bildergalerie den folgenden
kleinen Saal durchſchritten und durch die weite Bogenöffnung der
angebauten Galerie den Weißen Saal betreten Die Pagenreihe
ſtellte ſich an der Rückwand des Thronhimmels und zu deſſen linker
und rechter Seite auf Die Sitze auf dieſer für den Veſchauer
rechten nahmen wie immer die Prinzeſſinnen und die fürſt
lichen Damen ein die zur Linken die der Botſchafter der frem d
ländiſchen und deutſchen Geſandten und anderer
Diplomaten ein Die Herren ſcharten ſich an dieſe Reihen ſich
anſchließend vor beiden Schmalſeiten des herrlichen Saales Die
Exzellenzdamen ſammelten ſich auf den mehrſtufigen Eſtraden vor
der inneren Seite jedes der breiten Pfeiler zwiſchen den Durch
gängen der neuen anliegenden Galerie Dieſe fällt ſich bald mit

Gruppen von wandelnden beieinander ſtehenden auf Seſ
Fauteuils und Divans ausruhenden Gäſten von allen Kat ſeln
Die tanzenden jungen Damen ſtanden meiſt vor den ſtrade ien
den beiden Schmalſeiten den Beginn des VBalles ewe und
Während der Kaiſer und die Kaiſerin ſich teils zu den iend
ſchaftern teils den fürſtlichen Damen zu kürzeren und län
Geſprächen wendeten erklangen von der Muſiktribüne oben ten
der nördlichen Schmalſeite intoniert zunächſt Konzertſtücke wi an
Weiſe von Saent Sasnts berühmter Delila Arie aus Samſe
und Gounods Ave Maria Dann aber ſetzte die Ballmuſt
dem erſten Walzer Jugendtraum von Voltz ein Der Warwird hier zum Glück noch gänzlich ungmerit s
ſiert als der ſchöne ehrliche deutſche Walzer wie n
Alten ihn noch gelernt haben auch nicht mehr nach der ehem alte

Unſitte als Galopp getanzt Eine Freude iſt es die friſchen junges
Paare in feinem echten Takt feurig umherwirbeln zu ſehen in
ſich langſam geziert und gekünſtelt vor und zurück zu ſchieben wie
heute auf jedem Ball geſchieht Auf den erſten Walzer folgte
erſte Hofball Quadrille von Thormann Auf dieſe die Von
Maiglöckchen v SchmidtBerka wurde abgelöſt durch deg

wundervolle Menuett à la reine Gretry Man meinte ein in
feierlich graziöſem Takt ſich angeſichts des Thrones bewegende
lebendiges Blumenbeet die farbig uniformierten Offiziere un
die weiß und lichtfarbig gekleideten jungen Damen zu ſehen Und
dann ein deſto raſcherer Galopp Kriegsabenteuer v Strauß
und wieder eine Alte Françaiſe in echtem Rokokoſtil wie man
ſie einſt in Verſailles getanzt werdend auf den köſtlichen Stichen
nach Saint Anbun und Moreau jenane dargeſtellt ſieht und eine
Prinzengavotte deren Muſik ein Werk des Prinzen Joachim

Albrecht iſt Sie bildete das Schlußſtück des erſten Teils Während
der Tänze war der Kaiſer ununterbrochen zu den einzelnen
Diplomaten getreten mit denen er ſo wie mit anderen ihm vor
geſtellten Herren raſch in lebhaftes Geſpräch geriet Bei dem mit
dem großen wuchtigen chineſiſchen Geſandten in ſeinem
prunkvollen farbig ſchimmernden lichtblau ſeidenen langen Talar
dem der Kaiſer in der knappen ſchwarzen Huſarenuniform gegen
überſtand bot ſich das merkwürdigſte Gruppenbild Mit den
Unterhaltungen an dieſer Seite wechſelten der Kaiſer und Prinz
Heinrich mit ſolchen die ſie mit den fürſtlichen Damen und den
Fürſten führten Wie beim Eintritt formierte ſich der kaiſerliche
Zug aufs neue und der dichte vielfarbige glänzende Strom der
Gäſte flutete teils vor dieſen und dichter nur noch nach ihm durch
die lange Reihe der herrlichen Paradekammern

Die deutſchen Schutzgebiete
4 Die vom Reichs Kolonialamt herausgegebene Dentſchrift

über die deutſchen Schutzgebiete in Afrika und in der Südſee
1909,/10 iſt nunmehr bei E S Mittler Sohn in Berlin er
ſchienen Aus dem umfangreichen Werk ſeien zunächſt folgende
allgemeine Betrachtungen wiedergegeben

Was die klimatiſchen und Witterungs verhältniſſe
anbelangt ſo waren ſie überwiegend normal Zu einer peſſimiſti
ſchen Auffaſſung der Geſundheitsverhältniſſe in unſeren Schutz
gebieten iſt kein Grund vorhanden Der Landfrieden wurde
im Berichtsjahre abgeſehen von einigen Unruhen und Straf
expeditionen in Kamerun und Neu Guineg nicht geſtört Jn den
noch ſchwebenden Grenzregulierungsfragen wurden einige Fort
ſchritte gemacht auch die Grenzvermeſſungs und ſonſtigen Land
vermeſſungsarbeiten ſind erheblich gefördert worden Die Ein
geborenenpolitik der Verwaltung hat in Oſtafrika Süd
weſtafrika Togo und Samoa die Befriedung der Gebiete ſorgſam
gewahrt und das Vertrauensverhältnis zwiſchen den Eingeborenen
und der Verwaltung verbeſſert Namentlich in Süd weſtafrika
hat ſich auf der Grundlage der Eingeborenenverordnungen das Ver
hältnis der weißen und farbigen Bevölkerung beſſer geſtaltet als
man noch vor wenigen Jahren erhoffen konnte Jn Kamerun
und in Neu Guinega nebſt Jnſelgebiet iſt die Befriedung bezw
Unterwerfung der Eingeborenen noch nicht abgeſchloſſen

Die allgemein günſtige wirtſchaftliche Lage der Schutzgebiete
wurde weſentlich mit durch die aufſteigende Konjunktur des Welt
marktes bedingt Der Diamantabbau hat in örtlicher Be
grenzung belebend auch auf die allgemeine wirtſchaftliche Lage ein
gewirkt Jn allen afrikaniſchen Schutzgebieten iſt aber die günſtige
wirtſchaftliche Lage im Berichtsjahre zum guten Teil auch durch die
Eiſenbahnbauten bedingt geweſen welche Menſchen und
Geld ins Land brachten Jn der Südſee können die Nachwirkungen
der Taifune als überwunden betrachtet werden Die Dia
mantengewinnung brachte eine Fülle von Verwaltungs
aufgaben mit ſich Die Plantagenwirtſchaft in Kamerun und Oft
afrika aber auch in den Südſeebeſitzungen gewinnt an Bedeutung

Ein beſonders erfreuliches Ergebnis des Berichtsjahres iſt
es daß der infolge der Eiſenbahnbauten befürchtete Mangel an
Arbeitern für alle Zweige der Produktion im großen und
ganzen nicht eingetreten iſt wenn auch in Kamerun und in Süd
weſtafrika hier namentlich bei der Farmwirtſchaft die Arbeiter
beſchaffung vielfach ſchwierig war

Der Handel nutzte die durch die günſtige Lage des Welt
marktes einerſeits der Produktion in den Schutzgebieten anderer
ſeits geſchaffenen vorteilhaften Bedingungen entſprechend aus und
weiſt faſt durchweg beträchtlich erhöhte Ein und Ausfuhr
ziffe rn auf Daß gerade hierin auch der Einfluß der Eiſenbahn
bautätigkeit zum Ausdruck kommt wird noch einmal beſonders her
vorgehoben da es nicht ausgeſchloſſen iſt daß nach Beendigung der
Bauten die Zunahme des Handels wieder zeitweilig nachläßt

Der Kanzler und die Preſſe
Dem Reichsverband der deutſchen Preſſe iſt folgendes

Schreiben des Reichskanzlers v Bethmann
Hollweg zugegangen

Von der mir durch das gefällige Schreiben vom 9 Dezbr
1910 mitgeteilten Gründung des Reichsverbandes der deutſchen
Preſſe habe ich mit Jntereſſe Kenntnis genommen Da der
Verband aus dem Zuſammenwirken der beiden größten bisher
ſchon beſtehenden Organ ſationen des Verbandes deutſcher
Journaliſten und Schriftſtellervereine und des Bundes deut
ſcher Redakteure hervorgegangen iſt ſcheint mir eine weſent
liche Unterlage dafür geſchaffen zu ſein daß ſich der Reichs
verband zu einer die Geſamtheit der deutſchen
Preſſe umfaſſenden Organ iſation guswächſt Bei
der außerordentlichen Entwickelung des deutſchen Zeitunas
weſens iſt es von hohem Wert daß die deutſche Preſſe für
ſich ſelbſt eine Organiſation ſchafft die für ihre
Angehörigen ſowohl auf dem Gebiete der Standesvertyetu
wie der wirtſchaftlichen Fürſorge eine angemeſſene Wahrneh
mung ihre Jntereſſen gewährleiſtet Dieſen Beſtrebungen d
Verbandes begeane ich mit lebhafter Sympathie und bin ger
bereit ſie ſoweit ſich mir hierzu Gelegenheit bietet au
meinerſeits zu fördern v Bethmann Hollweg

Keine Oeffnung der holländiſchen Grenze
Auf erneute Eingaben mehrerer niederrheiniſcher

Städte und Korporationen auf Oeffnung der holländiſche
Grenze für die Einfuhr einer beſchränkten Menge lebende
Schlachtviehs erteilte der Land wirtſchaftsminiſte
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einer Jmmediateingabe an den Kaiſer

Stenographie als fakultativer Unterrichtsgegenſtand

Der Abg Fritſch hat im Abgeordnetenhauſe
achſtehenden Antrag zur zweiten Beratung des Kultus

tat eingebracht
t Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die

xönigliche Staatsregierung zu erſuchen die Steno
graphie als fakultativen Unterrichts
gegenſtand in den Lehrplan der höheren Schulen
aufzunehmen

wiederu

Die ſchlechten Manieren der Abgeordnetenhausmajorität
Ludwig Thoma ſagt im März einige derbe Worte Er be

ginnt mit der Bemerkung daß er von den Gefühlen reden wolle
die ſüdlich von der Mainlinie durch die Verhandlungen des preußi
ſchen Abgeordnetenhauſes erregt worden ſind und fährt dann fort

Wer die Tätigkeit dieſes Parlaments in den fünfziger und
ſechziger Jahren des neunzehnten Säkulums kennt wird mit mir
jbereinſtimmen daß die heutigen Vertreter des preußiſchen
Polkes auf ein merkwürdig tiefes Niveau herunterge
ſtiegen ſind

Nicht weil die Majorität eine andere und reaktionäre ge
worden iſt ſondern weil keine anſtändige Empfin
dung noch die Achtung vor der eigenen Würde
die Vertreter der heutigen Mehrheit abhält das Gefühl ihrer
Macht pöbelhaft zu äußern Sechs Sozialdemokraten
ſind imſtande ſo viele adelige Herren ehemalige Offiziere und
hohe Beamte ihre Erziehung vergeſſen zu machen

Um einen kleinen Mann aus dem Volke zu verletzen be
nehmen ſich hochnäſige Oſtelbier wie Schuljungen gebrauchen
Schimpfworte ſchreien im Chorus und unterbrechen die Redner

Sie glauben etwas getan zu haben wenn ſie fünfzig und
hundert über einen hergefallen ſind ſie tun ſich etwas darauf
zugute wenn ſie Meinungen niederbrüllen ſtatt ſie zu wider
legen

Der Süddeutſche denkt dabei mit Ekel an die Ausgelaſſen
heit der nordiſchen grünen Herren die keine fröhliche Unter
haltung ohne Schreien und Roheit mehr kennen

Die Papas ſcheinen beim Politiſieren die gleichen Emotionen
zu erleiden wie ihre Söhne beim Saufen Die Kunſt gereifter
Männer den Gegner anzuhören ſeine Meinung zu achten von
ihm zu lernen iſt dieſen Gentlemen die nur im Pöbeln jugend
lich geblieben ſind fremd

Es gibt heute nicht bloß eine landrätliche Mainlinie es
jibt vor allem eine Elbelinie der guten Manieren

Parlamenkarisches
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben Beim

Etat der Reichsjuſtizver waltung wurde in der vor
geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichstages eine
Beſſerung der Termin verhältniſſe am Reichs gericht
in Ausſicht geſtellt Beim Titel Hilfsleiſtungen entſpinnt ſich eine
längere Debatte über die Dauer der Heranziehung der Hilfs
richter Der Referent führt aus daß der Vorentwurf des Straf
geſetzbuches der öffentlichen Kritik unterbreitet ſei Er wünſcht
Auskunft über die Zuſammenſetzung der Kommiſſion für die
120 000 Mark angefordert ſind Der Staatsſekretär a D Lucas
ſoll Präſident der Komiſſion werden die nicht zu groß werden ſoll
Die Mitglieder ſollen aus allen juriſtiſchen Kreiſen berufen werden
Theoretiker und Praktiker im ganzen 15 Laien ſollten diesmal
nicht zugezogen werden da bei ihnen Sachkunde in Strafrechtsfragen
nicht zu erwarten ſei Ein nationalliberaler und ein freiſinniger
Redner wünſchen bei der Auswahl der Rechtsanwälte Rückſicht auf
Erfahrungen in Straſſachen Auch ſei ein Laie für das Kapitel der
Minderjährigen und der Schwachſinnigen erwünſcht und zwar denke
er an einen Pädagogen als nicht ſtändigem Mitgliede Der
Staatsſekretär ſagt Erwägung zu Der ſozialdemokratiſche Redner
wünſcht auch Vertreter der Preſſe deren Auswahl den Organi
ſationen der Preſſe zuſtehen ſoll Nach weiterer Ausſprache meiſtens
im Sinne der letzten Nedner wird der Etat der Reichsjuſtizver
waltung genehmigt Eine Reſolution wünſcht die Zuziehung von
drei Rechtsanwälten die Kriminaliſten ſind

Heer und Flotte

Rettungshelme für Unterseeboote
Der Unfall auf dem Unterſeeboot 3 hat vielfach dazu Ver

anlaſſung gegeben die Anwendung von Rettungshelmen zu emp
fehlen wie ſolche neuerdings in der engliſchen und in der franzö
ſiſchen Marine eingeführt worden ſind Dieſe Rettungsapparate
beſtehen aus einer helmartigen Kopfbedeckung ähnlich dem Taucher
helm nur bedeutend leichter konſtruiert Ein weiterer Unterſchied
gegenüber dem Taucherhelm beſteht darin daß ihnen nicht durch
eine beſondere Schlauchleitung von außen her Luft zugeführt wird
eine beſondere Einrichtung ermöglicht vielmehr den damit beklei
deten Mannſchaften ſelbſtändiges Atmen An den Helm ſchließt
ſich ein kurzes bluſenartiges Bekleidungsſtück aus waſſerdichtem
Stoff das unten zu um den Leib und ebenſo an den Handgelenken
feſt anliegt Jn dem Bruſtteil dieſer Bluſe ſind in einem zwei
teiligen Behälter zwei chemiſche Präparate untergebracht von
denen das eine unter der Einwirkung der in der ausgegtmeten
Luft enthaltenen Feuchtigkeit Sauerſtoff abgibt wogegen das andere

ein Alkali die ausgeatmete Kohlenſäure aufnimmt Wie aus den
Nachrichten über den Hergaug auf 3 hervorgeht iſt dort ſchon
An ähnliches Verfahren wenn auch in vereinfachter Form zur
Anwendung gekommen indem jeder Mann der Beſatzung eine Kali
patrone in den Mund nahm um die Abgabe von Kohlenſäure und
damit die Verſchlechterung des Luftvorrats zu verhindern

Die Rettungshelme werden nicht etwa ſtändig während der
Unterwaſſerſahrt getragen ſondern ſie ſollen nur im Augenblick
der Gefahr angelegt werden Für ihre Aufbewahrung find be
ſondere Luftkammern vorgeſehen die ſo eingerichtet ſind daß man
von unten her in ſie hineingelangen kann daß aber von dieſer Rich
tung her eindringendes Waſſer nicht den ganzen Raum ausfüllen
kann weil die mit dem ſteigenden Waſſer immer ſtärker zuſammen
Hepreßte Luft wie in einer Taucherglocke dies verhindert Die

Wirkungsdauer des Luftreinigungs und Erneuerungsapparates
iſt zeitlich allerdings beſchränkt angeblich nur auf eine halbe

vorausgeſetzt daß eine Austrittsöffnung vorhanden und h
iſt Die Bluſe kann dann aufgeblaſen werden und der damit Be
kleidete ſteigt an die Waſſeroberfläche empor

Bisher ſind derartige Rettungshelme bei einem wirklichen
Unfall noch nicht praktiſch erprobt worden Ob ſie daher allen
auf ſie geſetzten Erwartungen entſprechen werden muß die Zu
kunft lehren Unter Umſtänden werden ſie wahrſcheinlich von
Nutzen ſein können Daß ihr bloßes Vorhandenſein dazu beitragen
wird den Mannſchaften ein erhöhtes Sicherheitsgefühl zu geben
läßt ſich nicht ohne weiteres behaupten allzuviel Sicherheitsvor
kehrungen können eher die entgegengeſetzte Wirkung haben Das
was über den Unfall auf U 3 bekannt geworden iſt hat gezeigt
daß unſere Unterſeeboote in bezug auf Rettungseinrichtungen
durchaus auf der Höhe ſtehen in mancher Hinſicht z B Schotten
einteilung ſogar den fremden Booten überlegen ſind Man wird
daher zu unſerer Marineverwaltung das Vertrauen haben dürfen
daß ſie alle Fortſchritte auf dieſem Gebiete aufmerkſam im Auge
behalten und nichts unterlaſſen wird um das Leben der Unterſee
bootsbeſatzungen zu ſichern ſoweit die Mittel der Technik dies
irgendwie geſtatten

x BVerlin 2 Febr Zwei türkiſche Offiziere ſind wieder zu
ihrer Ausbildung in der preußiſchen Armee angeſtellt worden
Auffallend iſt daß beide obgleich der eine Hauptmann der
andere Oberleutnant iſt nur die Dienſtſtellung als Leut
nants in ihren neten Regimentern bekleiden werden Das
Militärwochenblatt meldet daß folgende kaiſerlich Ottomaniſche

Offiziere als Leutnants à la snite der Armee angeſtellt und
vom 1 Februar 1911 ab zur Dienſtleiſtung überwieſen würden
Ahmed Tevfik Hauptmann dem Gardegrenadier Regiment
Nr 5 in Spandau Djelaleddin Oberleutnant dem
2 Hannoverſchen Dragonerregiment Nr 16 in Lüneburg

2Kleine vermiſchte Aachridrten
Der deutſche Konſul in Colombo Philipp Freuden

berg iſt geſtorben Vizekonſul in Colombo iſt Reinhart Freuden
berg Der Amtsbezirk des deutſchen Konſulats in Colombo umfaßt
die ganze Jnſel Ceylon Der Deutſche Städtetag hält
ſeine nächſte Vorſtandsſitzung vorausſichtlich am 11 Februar in
Berlin ab Auf der Tagesordnung ſtehen unter anderem die Be
richte der Vorſtandskommiſſionen über die Kreditverhältniſſe der
veutſchen Städte und über die Arbeitsloſenfrage ſowie die Vor
bereitung der im laufenden Jahre abzuhaltenden Hauptverſamm
lung des deutſchen Städtetags Für das neue iſraelitiſche
Krankenhaus in Frankfurt a M haben dortige und aus
wärtige Gemeindemitglieder über eine Million Mark geſtiftet

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Kaiſer beſichtigte Donnerstag mittag im Weißen Saal

des königl Schloſſes die zur Armee und Marine diesmalig heran
ſtehenden Kadetten

Ralle und Umgebung

Halle a S 3 Februar

Zum SGeclächtnis des Direktors Wallstab
Am Mittwoch früh verſtarb plötzlich an den Folgen eines Ge

hirnſchlages der Betriebsdirektor Carl Wallſtab hier eine durch
ſeine Berufsſtellung ſowohl als durch ſein Amt als Armenpfleger
im Südviertel unſerer Stadt weit bekannte und allgemein ge
achtete Perſönlichkeit Er hat es nur auf ein Alter von noch
nicht 52 Jahren gebracht und hinterläßt Frau und einen Sohn

Der Verſtorbene war ununterbrochen an 28 Jahre bei der
Firma Weiſe u Monski hier tätig ſeit etwa 20 Jahren in her
vorragender Stellung Als Konſtrukteur und Leiter des Betriebes
iſt es zu einem nicht geringen Teil ſein Verdienſt geweſen daß ſich

die Hauptſpezialität dieſer Firma zu ihrer heutigen Vollkommen
heit hat entwickeln können Mit ihm iſt ein in ſeinem Fache
tüchtiger hervorragend begabter Mann dem die Pflicht über alles
ging mit einem für fremdes Leid empfänglichen Gemüt ſchlicht
und beſcheiden in ſeinem Auftreten aus ſchaffensreicher Tätigkeit

jäh geriſſen
Ein gutes Verhältnis zwiſchen Vorgeſetzten und Arbeiter

perſonal zu ermöglichen war er immer mit gutem Erfolge be
müht Wie beliebt er bei letzterem geweſen davon gibt deſſen
Teilnahme Zeugnis

Alpenverein
Jn der jüngſten Generalverſammlung des deutſchen und baye

riſchen Alpenvereins wurde der Jahresbericht erſtattet Wir ent
nehmen ihm folgende Angaben

Unſere Erwartungen den Bau der Viozhütte während des
Jahres 1910 zu beenden um dieſe dem Verkehr zu übergeben ſind
leider nicht erfüllt worden Die Arbeiten am Monte Vioz und
zwar ſownhl beim Wege wie beim Hüttenbau ſind ſeit deren Be
ginn im Jahre 1907 durch äußerſt ungünſtiges Wetter erſchwert
und daher verzögert worden Bei der Höhe des Baugeländes
waren wir von Anfang an zwar vorbereitet auf eine durch das
wechſelvolle Hochgebirgswetter erſchwerte Bauarbeit doch hatten
wir nicht die Schwierigkeiten geahnt die uns durch die abnormen
Witterungsverhältniſſe während der Sommer ron 1907 bis 1910
tatſächlich erwachſen ſind Zur Zeit des Wegebaues im Jahre
1907 konnte während mehrerer Wochen täglich kaum zwei Stunden
gearbeitet werden ſo ſcharf wehte der Schneeſturm und auch beim
Hüttenbau herrſchte eine ähnliche Witterung Von einem am
Südfuße der Ortlergruppe wohnenden Mitgliede wurde uns be
richtet daß im Jahre 1910 Bauarbeiten am Monte Vioz überhaupt
nur während weniger Wochen möglich waren

Trotzdem haben brave Gebirgler unter der Leitung des taten
frohen und unermüdlichen Matteo Groaz treu gearbeitet bis
ſchließlich Ende Auguſt die Hütte im Rohbau fertiggeſtellt worden
war Die Jnnenarbeiten werden im Jahre 1911 möglichſt be
ſchleunigt werden um die Hütte zu Beginn der Reiſe
zeit eröffnen zu können

Die Mitgliederzahl iſt im verfloſſenen Jahre etwas geſtiegen
ſo daß wir zum erſten Male 501 Mitglieder zählen durften

Der Hüttenbericht führt u a aus
Wer nach dem vorjährigen recht feuchten Sommer in dieſem

an den großartigen und rieſigen Gletſcherſpalten Halt machte um
die Tiefen derſelben zu ergründen und ſich an den Farbenſpielen
des Eiſes zu erfreuen Richts von dieſen Schönheiten der Ratur
war in dieſem Jahre zu ſehen Alles eine glatte Schneefläche
die in ihrer vollen Länge als die prächtigſte Rodelbahn hätte aus
gewitzt werden können

Der Beſuch der Hütte ſtellt ſich folgendermaßen Nur Touriſten
Oeſterreich Tirol und Ungarn 181 Reichsdeutſche 779 andere
Länder 86 nicht im Hüttenbuch eingetragen 70 hierzu Führer 844
Touriſten nur eingekehrt 305 Touriſten übernachtet 811 davon
waren Damen 171 Mitglieder unſerer Sektion 22

Unſere Hütte iſt in dem letzten Jahre nur an 72 Tagen und
zwar vom 8 Juli bis 17 September bewirtſchaftet geweſen gegen
88 Tage im Vorjahre

Die Einnahmen aus der Halleſchen Hütte be
trugen Eintritts und Schlafgelder 2706,07 Mk an Poſtkarten
verkauf 186,93 Mk

Von zwei Hüttenräubern der ſchlimmſten Art iſt die
Hütte am 15 Oktober aufgeſucht worden dieſelben haben ſämtliche
19 Türſchlöſſer des Hauſes geſprengt dazu beide Haustüren bei
welchen die Vereinsſchlöſſer ruiniert wurden Der Schaden beträgt
ca 130 bis 150 Kronen Durch die Achtſamkeit des Herrn Pfarrer
Kuntner gelang es die beiden Einbrecher den Händen der Gerech
tigkeit zu übergeben Herr Kuntner ſah die beiden verdächtigen
Geſtalten von der Schaubachhütte herabkommen dieſelben ſchienen
die neuen Wege des Verſchönerungsvereins in Sulden benutzen
und nach Gomagoi hin flüchten zu wollen Durch telephoniſchen
Anruf iſt die Gendarmerie und Feſtungsbeſatzung in Gomagoi be
nachrichtigt worden die denn auch bald die beiden mangelhaft
ausgeſtatteten Hochtouriſten feſtnahmen nachdem ſie ſahen daß
ihre Flucht ohne Erfolg ſein würde

Nach dem Jahresbericht erfolgte Vorſtandswahl Der Vor
ſtand wurde einſtimmig wiedergewählt Aus dem Hüttenausſchuß
ſchied aus durch Tod Herr Geh Baurat Schneider die übrigen
Herren wurden ebenfalls wiedergewählt Als Rechnungsprüfer
wurden gewählt 1 Herr Bücherreviſor A Peckmann 2 Herr Kauf
mann Manſchewski

Auszeichnnung
Dem penſionierten Eiſenbahn Lokomotivführer Karl Linke

hier iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem penſ
Eiſenbahnweichenſteller Auguſt Haberland hier das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Die törichte Jungfrau im Stadttheater
Als Premiere gab man im Stadttheater geſtern Henry

Batailles vieraktiges Schauſpiel Die törichte
Jungfrau das voriges Jahr der lebhaften Phantaſie
des Autors und der ſpannend durchgeführten Handlung
wegen allerorten viele volle Häuſer geſchaffen hatte Auch
hier zeigte ſich für die Senſation lebhaftes Jntereſſe Das
Haus war gut beſucht und folgte den Vorgängen mit Jn
tereſſe Der Beifall war freundlich allerdings ſchien das
Publikum die Tragik nicht recht ernſt zu nehmen Jm
großen und ganzen gab das Spiel das wieder was Bataille
gemeint hatte

m t
Der Bauverein für Kleinwohnungen hat am Montag den

6 Februar 8 Uhr abends im Wintergarten ſeine Haupt
verſammlung

Der Alldeutſche Verband Ortsgruppe Halle veranſtaltete
geſtern abend im Hotel Kaiſer Wilhelm eine Verſammlung in
der Herr Superintendent Klingemann aus Eſſen a Ruhr über
das Thema Elſaß Lothringen und die Verfaſſungsfrage ſprach
Der Vorſitzende Herr Profeſſor Scupin bedauerte den nicht be
friedigenden Beſuch der Verſammlung die geradezu an einem ſehr
ungünſtigem Tage ſtattfinde Dann nahm Herr Superintendent
Klingemann das Wort zu ſeinem Vortrage Zum 40 Male
jährt ſich bald der Tag an dem ein Stück deutſches Land das vor
langer Zeit geraubt dem neuerſtandenen Deutſchen Reiche wieder
einverleibt wurde Und wie damals ſind auch heute wieder alle
Augen auf jenes Stück Land gerichtet deſſen Verfaſſungsfrage jetzt
brennend geworden iſt Als wir vor 40 Jahren ElſaßLothringen
wieder erwarben hatten wir Hoffnung dieſes Land auch bald im
Herzen wieder deutſch zu machen denn das Land hatte lange ſeine
deutſche Art unter fremder Herrſchaft bewahrt erſt ſeit der Re
volution und in der Napoleoniſchen Zeit begann die Verwelſchung
Der Fehler den man machte als man wieder germaniſieren wollte
war die Verſöshnungspolitik die der ſonſt ſo verdiente Manteuffel
als Statthalter einführte Für die gänzliche Unwirkſamkeit dieſer
noch heute geübten Politik führte der Vortragende Beiſpiele an
So iſt es gekommen daß das neue Geſchlecht in ElſaßLothringen
mehr denn je zu Frankreich neigt eine Zwitterkultur iſt dort ent
ſtanden die jeden friſchen kräftigen Trieb vernichtet Und deshalb
iſt gerade jetzt der ungeeignetſte Zeitpunkt dem Lande eine Ver
faſſung zu geben die noch dazu den vollkommen franzöſiſchen No
tabeln ſolche Rechte gibt Der Vortragende hält es für eine prak
tiſche Löſung der Frage man ſolle ElſaßLothringen Preußen ein
verleiben

Falſches Geld Aus Bernburg wird mitgeteilt daß bei der
dortigen Reichsbanknebenſtelle in den letzten Tagen ein falſches
Fünfmarkſtück mit dem Münzzeichen J dem Hamburgiſchen Wappen
und der Jahreszahl 1895 in Zahlung gegeben worden iſt Es ſind
in letzter Zeit in mehreren Orten Anhalts und der Provinz Sach
ſen falſche Ein Zwei Fünf und Zehnmarkſtücke im Verkehr an
getroffen worden weshalb Vorſicht geboten iſt

Provinztal Nachrichten

Keine Steuererhöhung
Nordhauſen 2 Febr Der Etatsentwurf für das Rechnungs

jahr 1911/12 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 1 841 050 Mk
ab und iſt damit um 63 050 Mk höher als der vorjährige Trotz
dem durch die erhöhten Ausgaben eine Erhöhung des Steuerbedarfs
um 51 000 Mk eingetreten iſt konnte eine Erhöhung der Steuer
zuſchläge vermieden werden Von den laufenden Ausgaben
haben beſonders die Provinzialabgaben eine beträchtliche Er
höhung erfahren und zwar um 13 309 Mk 28 000 Mt werden
für die Unterhaltung der Schulen mehr gefordert für Verzinſung
und Schuldentilgung 17 800 Mk mehr und für Titel Allgemeine
und Polizeiverwaltung 14 000 Mk mehr Ein günſtiges Zeichen

Jahre auf eine ſonnenreiche und trockene Saiſon gerechnet hatte
der war ſicher noch unbefriedigter als im vergangenen Jahre

Regen viel Schnee und der ſonnigen Tage wenig ſo mel
deten die Freunde die hinausgezogen waren nach unſerem Ar
beitsgebiet den herrlichen Bergen des Suldentales um
dem Ortler und ſeinen königlichen Trabanten ihren Beſuch abzu

Stunde Es iſt den mit dem Helm ausgerüſteten Mannſchaften
jedoch möglich das unter Waſſer befindliche Voot zu verlaſſen

ſtatten
Der Suldengletſcher ſonſt ſo ſpaltenreich daß man bewundernd

für das Wirtſchaftsleben iſt es daß die Erträge der direkten
Steuern erheblich geſtiegen ſind und zwar von 1023 000 Mk im
Vorjahr auf 1074 000 Mk im Etatsentwurf

Sin Prozeß um die Srbschaftssteuer
Zerbſt 2 Febr Die Stadtgemeinde Zerbſt hatte gegen den

anhaltiſchen Fiskus eine Erbſchaftsſtenerklage angeſtrengt Ein
Zerbſter Bürger ſtiftete der Stabt die Summe von 100 000 Mark
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Die Stiftungsurkunde enthielt unter anderem die Beſtimmungdaß von den Zinn zwei Grabſtätten der Familie des Stifters
zu unterhalten ſeien der Reſt der Zinſen aber zum Zwecke der
Verſchönerung des hinter dem Rathauſe in Zerbſt belegenen Stadt
teils in Geſtalt von Bauprämien zu gewähren ſei Das Erbſchafts
ſteueramt erhob von der Schenkung volle 14 Prozent Steuer mit
der Begründung daß dieſelbe da ein Teil der Zinſen für die Er
haltung der Grabſtätten Verwendung finde nicht ausſchließlich
gemeinnützigen Zwecken gewidmet ſei ſonſt wären nur 5 Prozent
Steuer zu erheben geweſen Dieſe Entſcheidung wurde auf die
Beſchwerde des Magiſtrats zu Zerbſt von der Herzoglichen Finanz
direktion und auf weitere Beſchwerde auch vom Herzoglichen
Staatsminiſterium beſtätigt Daraufhin ſtrengte die Stadt Klage
an und das Landgericht Deſſau und das Oberlandesgericht Naum
burg entſchieden auch zugunſten der Stadt das Reichsgericht jedoch
heſtätigte endgültig die Anſicht des Fiskus

Vermißt
Leipzig 1 Febr Seit geſtern nachmittag wird der Kreis

gerichtsrat Eberhard Weller vermißt Man nimmt
an daß er ſeinen Tod in der Pleiße gefunden hat da man ſeinen
Mantel am Ufer des Fluſſes auffand

Der Vermißte hat geſtern noch an drei Verhandlungen teil
genommen in denen er Referate erſtattete Heute wurde er zur
Urteilsverkündung in verſchiedenen Prozeſſen vergeblich erwartet

Streik
Eilenburg 1 Febr Wegen Nichtanerkennung der Organiſation

ſind heute 400 Arbeiter der Deutſchen Zelluloidfabrik Aktiengeſell
ſchaft in den Streik getreten Etwa hundert arbeiten noch Auch
in anderen Betrieben iſt die Stimmung unter den Arbeitern kritiſch

Die Mordtat eines Trunkenboldes
Jlſenburg 2 Febr Der Mörder Becker hat dem Staats

anwalt ein vollſtändiges Geſtändnis abgelegt Dieſer ſowie eine
Gerichtskommiſſion aus Wernigerode waren am Sonnabend vor
mittag hier eingetroffen und hatten alsbald den Tatbeſtand auf
genommen

Die Tat hat Becker bei vollem Bewußtſein begangen und
zwar in der Zeit gegen 7 Uhr abends Er gab an er ſei auf
Strümpfen in das Zimmer gegangen wo alle vier Familienglieder
anweſend waren Zuerſt ſtürzte er ſich auf ſeine Frau und verſetzte
ihr einen heftigen Schlag mit dem Beil Hierauf erhielt die
Schwiegertochter ebenfalls mehrere Schläge an die linke Kopſſeite
ſie fiel bewußtlos zu Boden Das älteſte Kind bearbeitete der
Mörder gleichfalls mit der ſcharfen Seite des Beiles während das
jüngſte nur von einem Hieb getroffen wurde Darauf ſtürzte er
ſich nochmals auf ſeine Frau und brachte ihr weitere vier Hiebe bei
ſo daß die Schädeldecke zertrümmert wurde Der Mörder begab ſich
hierauf in ſein Zimmer trank Schnaps und legte ſich mit ſeinen
blutbeſpritzten Kleidern ins Bett

Ordensverleihungen in der Provinz

Dem Oberbahnaſſiſtenten a D Bernhard Ul rich zu Torgau
iſt der Königl Kronenorden 4 Klaſſe dem Landwirt Chriſtian
Grünewald zu Hauterode im Kreiſe Eckartsberga dem penſ
Eiſenbahnweichenſteller Ernſt Arnold zu Liebenwerda dem
penſ Bahnwärter Wilhelm Hoffmann zu Hoſena im Kreiſe
Hoyerswerda dem früh Steiger Konrad Däu mer zu Zeitz dem
früh Grubenaufſeher Karl Mempel zu Staßfurt im Kreiſe
Kalbe dem Preßaufſeher Ernſt Rudolph zu Trebnitz im Land
kreiſe Weißenfels dem Aufſeher Karl Bechtel zu Wimmelburg
im Mansfelder Seekreiſe dem Grubenſchmied Hermann Kempe
zu Bitterfeld dem Zimmermann Chriſtoph Schmidt zu Jlvers
gehofen im Landkreiſe Erfurt dem Grubenmaurer Auguſt Spott
zu Holzweißig im Kreiſe Bitterfeld dem Keſſelwärter Friedrich
Junghans zu Bornſtedt im Kr Sangerhauſen den Maſchinen
wärtern Hermann Lehnert zu Ahlsdorf im Mansfelder Ge
birgskreiſe und Ernſt Zorn zu Nietleben im Saalkreiſe dem früh
Lehrhäuer Friedrich Stil zebach zu Staßfurt im Kr Kalbe
den Häuern Heinrich Völkner zu Goßwitz im Kr Ziegenrück
Albert Schopp und David Zorn zu Seeben im Saalkreiſe den
Kläubern Ludwig Reimann zu Gerbſtedt im Mansfelder See
kreiſe und Karl Schmelzer zu Rieſtedt im Kr Sangerhauſen
dem Kaſſenboten Wilhelm Schopp zu Nietleben im Saalkreiſe
dem bisherigen Boten Auguſt Brunne zu Schönebeck im Kreiſe
Kalbe den Bergarbeitern Albert Zothe zu Nißma im Landkreiſe
Zeitz und Reinhold Fleck zu Radewell im Saalkreiſe das Allge
meine Ehrenzeichen verliehen worden

Borxleben 2 Febr Jn Geiſtesſtörung Jn der
Mittagsſtunde des Montags wurde unfer Ort in Aufregung ver
ſetzt Die 19jährige Tochter des Handelsmannes Schm ein ſtilles
Mädchen brachte ſich in einem Anfall von momentaner Geiſtes
ſtörung eine ſehr gefährliche Schnittwunde am Halſe mit dem
Raſiermeſſer bei das ſie unbemerkt dem Tiſchkaſten entnommen
hatte Jhr Vater hatte nur auf wenige Minuten das Haus ver
laſſen während ihre leidende Mutetr auf dem Sofa lag und dieſe
kurze Zeit benutzte die Tochter um ſich in der Küche den Schnitt
beizubringen Sie lief in ihrer Angſt noch in die Stube wo ſie
mit großem Blutverluſt zu Boden ſtürzte Der ſchleunigſt herbei
geholte Ringleber Arzt legte ihr einen Notverband an und ver
anlaßte die alsbaldige Ueberführung nach dem Frankenhäuſer Be
zirkskrankenhauſe Hier wurde an der Schwerverletzten eine
Operation vollzogen doch iſt es ſehr fraglich ob ſie mit dem Leben
davonkommen wird

Wartenburg 1 Febr Beim Spielen auf dem
Eis brachen geſtern nachmittag mehrere Kinder ein wobei die
14jährige Tochter des Landwirts Ludwig welche ihre jüngere
Schweſter retten wollte ertrank

Wittenberg 2 Febr Treibeis Jnfolge der letzten
Kälte iſt ſeit geſtern vormittag bei rapidem Rückgange des Hoch
waſſerſtandes der Elbe welches mit 3,62 Meter ſeinen Höchſtſtand
erreicht hatte Eisgang eingetreten

Winmmelrode 2 Febr Goldene Hochzeit
feiert das Gottlob Eimlerſche Ehepaar goldene Hochzeit

Staßfurt 1 Febr Verſchüttet Jn das hieſige Kran
kenhaus eingeliefert wurden die Arbeiter Bonhage aus Eickendorf
und Lange aus Atzendorf die in einem Steinbruch bei Förder
ſtedt von plötzlich niedergehenden Geſteinsmaſſen verſchüttet und
dabei ſchwer verletzt worden waren An ihrem Wiederaufkommen
wird gezweifelt

Zuedlinburg 1 Febr Flüchtig ſind die drei Knaben
Jung Gericke und Lindau welche Sonntag nachmittag aus einem
Klaſſenzimmer des Ernſtſchen Knabenhorts verſchiedene zum Unter
richt dienende Spielſachen entwendeten Hoffentlich werden die
Schlingel bald ergriffen werden damit ſie ſich nicht noch weiterer
Vergehen ſchuldig machen

St Andreasberg im Harz, 1 Febr WetterberichtSchneehöhe zuſammengedrückt auf 10 em e 2 em K
peratur 5 Grad C Barometerſtand 722 feſt normal 708
Wind Nordweſt Sfiöahmn in höheren Lagen mäßig Schlitten

Morgen

bahn gut Rodelbahn ſtark vereiſt Sonſtiges Schneetreiben
Größere Schneefälle in Ausſicht

Schierke i Harz 1 Febr Eishockey und SkeletonK u Das Weller iſt jetzt brillant wir haben Neuſchnee und
Kälte ſo daß das projektierte große Eisfeſt am Sonntag den
5 Februar d Jrs ſtattfindet

Geuz 2 Febr Von den beiden Bären, die der
hieſige Reſtaurateur Wagner beſaß iſt ein Exemplar an den
Zoologiſchen Garten nach Halle a S für 150 Mark
verkauft und bereits abgeholt worden während das andere heute
nachmittag erſchoſſen wird

S Nieder Eichſtädt 1 Febr Ein dreiſter Dieb
ſt a h wurde in dem hieſigen Gemeindegaſthofe verübt Jn
der Abendſtunde des letzten Sonntags bat ein beſſer gekleideter
Mann um ein Zimmer zum Uebernachten das er auch erhielt
Unter dem Vorwande recht müde zu ſein begab er ſich ſehr
zeitig auf ſein Zimmer Anſtatt zur Ruhe zu gehen durch
ſtöberte er die anderen Fremdenzimmer nach Geld und anderen
Wertſachen Er fand auch die wertvolle Taſchenuhr eines
Herrn der ſich für längere Zeit hier eingemietet hat Noch
an demſelben Abend machte ſich der Dieb aus dem Staube
Erſt am nächſten Morgen bemerkte der Beſtohlene ſeinen Ver
luſt Der Wirt fand das Zimmer des Diebes leer und das
für ihn beſtimmte Bett unberührt Der Dieb iſt erkannt
worden er iſt ein Gelbgießer aus Querfurt welcher ſchon ver
ſchiedene Strafen wegen Diebſtahls und Einbruchs verbüßt hat

Triptis 1 Febr Der verkannte Bl aue
Eine kleine luſtige Geſellſchaft ſaß dieſer Tage auf hieſigem
Bahnhof im Warteſaal 2 Klaſſe und vertrieb ſich die Zeit bis
das Zügle in der Richtung nach Auma Ziegenrück abdampfen
ſollte bei einem Glas Bier Einer der Herren wollte nun
auf unauffällige Weiſe die Zeche decken und drückte deshalb
dem Oberkellner einen vollſtändig zuſammengeknüllten Hundert
markſchein in die Hand Der nymed im Glauben man
habe ihm ein Stück zerknittertes Zeitungspapier Zigarrenbeutel
oder ähnliches in die Hand gedrückt geht ſpornſtreichs zum
Ofen und übergibt den Blauflügel den Flammen Der fröh
liche Zecher aber mußte nochmals ſeine Börſe ziehen und er
ſoll das zweite Mal das Bargeld auf den Tiſch gezählt haben

t

Vermischtkes

Das Ende des Falles Koſchitzki

Man ſchreibt uns aus Berlin
Die vielbeſprochene Affäre des Leipziger Kaplans

Koſchitzki löſt ſich in Wohlgefallen auf Kaplan Koſchitzki
erklärt jetzt öffentlich daß er mit der Hofſchauſpielerin Klötz
nicht rechtmäßig getraut geweſen ſei und daher nicht wieder zu
ihr zurückkehren werde Gleichzeitig wird ein anſcheinend ofſi

zieller Bericht in der Zentrumspreſſe zu der ganzen Angelegenheit
veröffentlicht der erkennen läßt daß die Affäre auch von ſeiten
der in Frage kommenden Dame kaum noch ernſt genommen
werden dürfte Daß die Ehe des Kaplans Koſchitzki nicht rechts
gültig iſt liegt auf der Hand Wohl genügt in Oeſterreich für einen
Oeſterreicher die kirchliche Trauung aber Kaplan Koſchitzki hat
ſächſiſche Staatsangehörigkeit und kann nicht ohne ſtande s
amtliche Mitwirkung in Oeſterreich durch die proteſtantiſche
kirchliche Behörde allein getraut werden

Spätes Geſtüändnis eines Mörders
Jm Sommer 1908 wurde das Dienſtmädchen Anna

Lang in Herne im Kanal als Leiche aufgefunden Jetzt
meldete ſich nun zu dieſer Angelegenheit ein holländiſcher
Arbeiter und ſagte aus daß damals die Mordtat von
drei hol ländiſchen Arbeitern ausgeführt
worden ſei Sie hatten das Mädchen am Kanal angetroffen
und überfallen worauf einer das Mädchen mit dem Kopfe
ſolange unter Waſſer hielt bis es tot war Die Leiche
wurde ſpäter in den Kanal geworfen Die Staatsanwalt
ſchaft hat bereits eine Unterſuchung eingeleitet

Eine ſterbende Eiſenbahnſtation
Auf der großen Schnellzugsſtrecke Berlin Frankfurt a die

von allen nach dem Südweſten und Süden gehenden internationalen
Schnellzügen befahren wird liegt hoch oben in der ſtillen Wald
einſamkeit des Rhöngebirges 320 Meter über dem Meeresſpiegel
die Station El m Wohl jeder Reiſende in Deutſchland kennt ſie
denn hier befindet ſich der höchſte Punkt der ganzen Strecke und
um ihn zu erreichen und zu überwinden mußte ſeinerzeit die
Station Elm als Kopfbahnhof gebaut werden Die Folge davon
iſt daß ſämtliche Züge der Strecke hier Maſchinenwechſel und die
Reiſenden deshalb längeren Aufenthalt haben der die Stations
wirtſchaft zugleich zu einer recht rentablen und daher in Bahn
hofswirtekreiſen viel begehrten geſtaltete Dazu kam noch da in
Elm die Hamburg Frankfurter Strecke den Münchener Zugteil hier
abgibt der eine halbe Stunde ſpäter in Gmünden von der baye
riſchen Staatsbahnverwaltung übernommen wird So gilt denn
die Station Elm als internationaler Knotenpunkt und die Kunde
daß er von ſeiner ſtolzen Höhe demnächſt in das Nichts zurüchſinken
ſoll aus dem er einſt geboren wurde wird daher allgemeines
Intereſſe erwecken Seit etwa drei Jahren bohrt die preußiſch

heſſiſche Staatsbahnverwaltung einen Tun nel in allernächſter
Nähe von Elm hinüber nach der nächſten Station Fliedern So
bald der gewaltige Bau beendet ſein wird haben die Züge es nicht
mehr nötig den ſteilen Berg nach Elm hinanzuklimmen und einen
Maſchinenwechſel vorzunehmen Jn glatter Fahrt wird es dann
weiter nach Frankfurt bezw nach Berlin gehen und die einſt ſo
berühmte Station wird in die trauliche Stille zurückſinken Die
Reiſenden erſparen dadurch nicht nur den Aufenthalt in Elm es
gehen auch ca 30 Zugskilometer von der Geſamtſtrecke ab und
zum 1 Mai ſoll die Strecke denn auch mit neuen Blitzzügen be
dacht werden die nur noch zweimal zwiſchen Berlin und Frankfurt
nämlich in Weimar und Bebra halten werden bezw auch noch in
Elm ſolange der Tunnelbau nicht beendet iſt Jn enger Ver
bindung mit der Umgehung Elms geht dann auch noch die für
ſpäter in Ausſicht genommene Amgehung Bebras ebenfalls
einem internationalen Knotenpunkt des deutſchen Eiſenbahn
verkehrsnetzes der ſich ebenfalls in ſeiner Eigenſchaft als Kopf
bahnhof der Abwickelung des ungeheuer geſtiegenen Eiſenbahn
verkehrs auf der Strecke Berlin Frankfurt als hinderlich er
wieſen hat

Henckel von Donnersmarck und ſein Vertrauensmann

Nachdr verb S H Kattowitz 30 Jan 1911
Größeres Aufſehen macht in Schleſien der Konflikt der zwiſchen

dem Fürſten Henckel von Donnersmarck und dem früheren Regie
rungsrat Glatzel ſeinem Vertrauensmann in deſſen Händen die
oberſte Leitung der fürſtlichen Vermögensverwaltung lag ausge
brochen iſt und bereits das Gericht beſchäftigt

l

Slatzels Einfluß war ſehr bedeutend und zwar um ſo
als er ſehr bald in die Verwaltung zahlreicher Geſellſchaſten
wählt wurde an denen der Fürſt intereſſiert war Er galt e
gemein als die rechte Hand des Fürſten der ihm das größte V
trauen ſchenkte und ihn wie es heißt gewiſſermaßen als Tef z
mentsvollſtrecker betrachtet haben ſoll Bei einem Manne a
wie Fürſt von Donnersmarck vielleicht der reichſte Mann in
Deutſchland iſt war das eine Stellung die einem einfachen Ste m
lichen ſchon zu Kopfe ſteigen konnte Das iſt denn auch anſcheine
der Fall geweſen Wie nämlich die Kattowitzer Zeitung n
richtet trat Glatzel ſehr ſcharf auf und zwar auch gegenüber allen
fürſtlichen Beamten Darüber hätten ſich dieſe beim Fürſten
ſchwert Der Fürſt habe zugunſten ſeiner alten Angeſtellten inter
veniert Da habe Glatzel auch den Fürſten ſehr ſcharf geantwortet
und ſolche Jntervention zurückgewieſen Daraus ſei der Konflitt
entſtanden in deſſen Verlauf Glatzel ſeine Entlaſſung erklärte
Der Fürſt habe ihn halten wollen aber Glatzel habe auf ſeinen
Rücktritt beſtanden und habe im Prozeßwege Forderungen geltend
gemacht Glatzel ſei nun erſucht worden freiwillig die Aufſichts
ratsſtellen in den fürſtlichen Geſellſchaften niederzulegen das habe
er abgelehnt Darauf ſeien raſch hinter einander bei den be
treffenden Geſellſchaften außerordentliche Generalverſammlungen
einberufen worden um Herrn Glatzels Abberufung auszuſprechen

Jn unterrichteten Kreiſen glaubt man daß weitere unange
nehme Auseinanderſetzungen aus dieſem Konflikt entſtehen
werden

Cetzte achrichten
Die Berliner Stadtverordneten

über die Moabiter Krawalle

H Verlin 2 Febr Privat Telegr Die Ber
liner Stadtverordnetenverſammlung die ſich aus Anlaß
eines Antrages der ſozialiſtiſchen Abgeordneten in längere
Erörterungen an denen ſich auch Oberbürgermeiſter
Kirſchner beteiligte über die Vorgänge in Moa
bit einließ hat auf Antrag der Stadtverordneten
Kaſſel Mommſen und Gen einſtimmig folgenden
Beſchluß gefaßt

Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung ſpricht
die Erwartung aus daß die zuſtändigen Behörden ge
eignete Maßregeln treffen werden damit in Zukunft
Polizeibeamte bei notwendigem Einſchreiten zur
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung
nicht Mißgriffe begehen insbeſondere daß nicht
Unbeteiligte verletzt oder geſchädigt werden

Die Opfer der Zeche Deutſcher Kaiſer
h Duisburg 2 Febr Von den 13 Opfern die bei der

Exploſionskataſtrophe auf Zeche Deutſcher Kaiſer ums
Leben kamen wurden heute 10 in einem gemeinſamen Grab
auf dem katholiſchen Friedhof beigeſetzt Der Leichenfeier
wohnten der Oberpräſident der Regierungspräſident zahlreiche
Vereine und eine große Menſchenmenge bei

Die Dynamiterploſton in New Yorhk
Newyork 2 Febr Der Ueberblick über die durch die

Dynamitexploſion angerichteten Verheerungen läßt
das Unglück noch größer erſcheinen als zuerſt angenommen
wurde Die Exploſion wurde auf Entfernung von 60 Kilo
meter verſpürt Die Urſache läßt ſich nicht genan
feſtſtellen ebenſowenig die Zahl der Toten
da viele polniſche Arbeiter die nicht beſonders verzeichnet
ſind beſchäftigt wurden Die Freiheitsſtatue wurde etwas
beſchädigt Der Glasſchaden allein beträgt ca Millionen
Mark Dampfer die 80 Kilometer weit von der Küſte ent
fernt waren fragten drahtlos an was denn geſchehen ſei

Ein Abgeordneter als Zolldefrandant
W Rom 2 Febr Der Generalprokurator hat

bei der Kammer um die Ermächtigung nachgeſucht zur ge
richtlichen Verhaftung des Abgeordneten Mon
tagna gegen den ein Haftbefehl vorliegt Es bedarf zur
Verhaftung der Beſtätigung der Kammer Montagna
iſt Vorſitzender des Verwaltungsrates der AlkoholGeſell
ſchaft in Rom die ſich wegen Zollunregelmäßig
keiten zu verantworten hat

Jahrestag der Ermordung König Carlo s
Liſſabon 2 Febr Aus Anlaß des Jahrestages der Er

mordung des Königs Carlos wurden in mehreren
Kirchen der Stadt Meſſen abgehalten Kundgebungen fanden nicht
ſtatt Jn Coimbra wo gleichfalls eine Meſſe geleſen wurde
drangen 200 Perſonen in die Räume des katholiſchen und Se
monarchiſtiſchen Klubs ein gertrümmerten die Möbel
und verbrannten die Bücher

Vermiſchte Drahtnachrichten
Rom 2 Febr Giolitti hat an ſeine Freunde ge

ſchrieben heute in der Kammer bei der Beratung des An
trages beir der Lebensmittelteuerung zugunſten
der Regierung zu ſtimmen um eine Kabinettskriſe zu ver
hindern

Madrid 2 Febr Heftiges Unwetter herrſcht an der Mittel
meerküſte Zahlreiche Fiſcherbarken ſind untergegangen Wie bis
her bekannt ſind dabei etwa 20 Perſonen umgekommen

Unterhaltungsblatt
Freiheit Roman von Walter SchmidtHäßler Fortſ

Seine Tochter Ruſſiſche Skizze von C Heerdegen Der
Büchertiſch

S l
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hendel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes ufw Mart
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barte
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a 8

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Kunst und Wissenschaft
Chronik

Ein Rachruf Sudermanns Geheimer Kommerzienrat Adolf
gröner der Inhaber der Cottaſchen Buchhandlung wurde wie

v Telegramm aus Stuttgart meldet Mittwoch unter ganz
ein rdentlichen Ehren zu Grabe getragen Von deutſchen Schrift
außerereren in der Trauerverſammlung anweſend Hermann

ſellern mann Ludwig Fulda Rudolf Herzog und Rudolf
S tz Hermann Sudermann widmete dem Verſtorbenen am

Grabe folgenden Nachruf
Wir brauchten dich wir Männer und Frauen des Schrift

tums die du in deinem Bannkreis hegteſt und pflegteſt Haben
wir dir je dafür gedankt Was dich und uns verband war ſchon
ſo ſelbſtverſtändlich geworden daß es des Segens kaum zu be
dürfen ſchien Und erſt heute ahnen wir welche Gnaden und
Glücsgeſchenke es waren die wir von dir empfangen Wir
ſtehen nun hier und ſprechen zu dir und du hörſt es nicht Wir
wollen zu dir treten und du ſiehſt es nicht Wir wollen von dir

e

Abſchied nehmen aber du biſt uns ſchon ſern Uns allen ſtrömt
was wir fühlen in dem einen ehrfürchtigen und ſchlagenden
Denken zuſammen daß wir ins Leere danken müſſen

Verthold Auerbach in einer Volksausgabe Die Werke Bert
hold Auerba ch s erſcheinen in Kürze in einer neuen wohlfeilen
Ausgabe in der J G Cottaſchen Buchhandlung Nachf in
Stuttgart

Vou römiſchen Jubiläumsjahr Unter den vielen Veran
ſtaltungen durch die das Jubiläumsjahr 1911 in Rom gefeiert
werden ſoll wird der große Internationale Künſtler
kongreß mit an erſter Stelle ſtehen Wie im Cicerone berichtet
wird werden im Programm Erörterungen über künſtleriſchen
Anterricht Aeſthetik und öffentliche Kunſt Ausſtellungsweſen
Wettbewerb Kunſtgeſetzgebung uſw vorgeſehen Das Präſidium
des Kongreſſes deſſen Vorſitz der italieniſche Unterrichtsminiſter
übernommen hat beſteht aus erſten Künſtlern und Kunſtgelehrten
der Welt Wir nennen von Deutſchen die Maler Hodler
gampf Liebermann Stuck Thoma die Kunſthiſtoriker
Hülſen Lehrs Lichtwark Von Künſtlern anderer Na
ſonen ſeien erwähnt Besnard Crane Jsraels Rodin
Zorn und Zuloaga von Gelehrten Berenſon Gnoli Hofſtede de
Froot Homolle Salomon Reinach Ricci Auf der JubiläumsGroot H Ogusſtellung wird auch die Rekonſtruktion eines großen römiſchen
Prachtſchiffes gezeigt werden Das 100 Meter lange und 35 Mtr
breite Schiff ſoll auf einem 13 000 Quadratmeter großen Waſſer
hecken ſchwimmen und auf den verſchiedenen Decks eine Arena für
Sport und Tanz ein griechiſchrömiſches Theater und in einem
Tempel der Venus und Roma ein großes Reſtaurant beherbergen

Luftschiffahrt

Flugwoche im Harz
Die Ortsgruppen Nordhauſen und Halbverſtadt des

ſächſiſchthüringiſchen Vereins für Luftſchiffahrt beſchloſſen vom
10 bis 17 September d J eine Flugwoche verbunden mit einem
Fluge mehrerer Aeroplane über den Harz zu veranſtalten Die
Vorverhandlungen ſind abgeſchloſſen

Für die Flugwoche ſollen ſechs Flieger gewonnen
werden drei für Nordhauſen und drei für Halberſtadt die zunächſt
in beiden Städten Einzelflüge und am letzten Tage der Veran
ſtaltung einen Flug über den Harz unternehmen und zwar
ſo daß die drei Nordhäuſer Aviatiker nach Halberſtadt und die
drei Halberſtädter nach Nordhauſen fliegen

Die Koſten der Veranſtaltung werden auf 35 000 Mark be
rechnet die von beiden veranſtaltenden Vereinen zur Hälfte ge
tragen werden ſollen Vom Nordhäufer Luftſchifferverein wurden
ſofort 3500 Mark zum Garantiefonds gezeichnet

Handol Koworde und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 15 Minuten Kredit 213 Diskonto 196,50 Deutsche

Bank 266,50 Berliner Handelsgesellschaft 171,50 Dresduer Bank
164,90 Russische Anleihe von 1902 93,25 Türkenlose 180 Lom
barden 20,75 Kanada 210,75 Baltimore 110,12 Laurahütte 167,62
Bochumer Guss 232 62 Ge lsenkirchen 209 Harpener 185 25
Deutsch Luxemburg 198 Phönix 242,50 A G 268 67 Siemens

Halske 242 12 Hamburger Paketfahrt 144 Nordd Lloyd
107 37 Gr Berl Strassenbahn 200,37 Warschau Wiener 216,50
lendenz Behauptet
Am Kassamarkt votierten höher Brauerei Fried

richshain 50 Spandauer Bergbrauerei 2 Sinner Brauerei 2,50
Julius Berger 2 Terrain Grossschiffahrtsweg 3 Schöneberg
Friedenau 3,25 Wilmersdorf Rheingau 25 Bauland See
Strasse 2 Alsen Zement 2,40 Dürkopp 25 Hugo Schneider 2
deebeck 4,75 Ver Nickelwerke 3,50 Vogtländ Masch 7,50

anderer Werke 75 Höchster Farben 75 Lapp 7 Stassfurter
chermn Fabr 2 Delmenhorster Linioleum 5 Zimmermann Piano

Zellstoft Waldhof 2 Vogel 2 Rhein Möbe stoff 50 Boers
perde 2,50 Harkort Bergbau 3,50 Kölner Bergwerk 50 Rhein
Jessau 2 Schlesische FJink 2 Westtäl Stamwerke 6 Wicküler
Rüpper Brauerei 50 ntedriger Brauerei Pfefterberg 50
Linke Waggon 2,50 Hilgers 2 Milch Co 2,50 Union chem
abr 3 Deutsche Waffenfabr 75 Hotelbetriebsges 2 Gebr
Böhler 2 und Harzer Werke 6 Proz

v

um Kurszettel Berlin 2 Febr 40 Badisehe Staatspléihe 08/09 unk 18 101 50B 40 Bayrisehe Staats Av 101,70bG
o Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 50b0 4 Schwaru
rä Sondershausen 53 Württemb Stants Anlerhe 81 83o Karneruner isenbaſm Anteile 94 0066 3 Deutsch

frikavisehe Schuldversehr gar 4 Cottbuser Stadt
Apleihe 1900 100,306 49 Darmstädt Staclt Anl 1000 unk 16

Deossauer Stadt Anleihe 1896 92,90B 49 Dässeldorſer Stadt
ihe 1900 07 08 09 100,2566 4 Jenaer Stadt Anl 1900

el Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
W unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk

t 40 Thorner Stadt Aul 1909 ank 19019 Apror
gehe Komm Obl XII 101,406G 3 o Oesterreichische Nordstbahn Obligationen 1874 konv 86 006 Deutsehe Solvay
0 a 163 50 B 4 Elbertelder Farben unk 1917 103 50b Peltèn
un uüleaume Lahmeyer 06 08 102,750bB Vereingte Lausitager Glas
ütten 360,25b6

don r Börse vom 2 Febr Es notierten Fogt Kon ois
su Rio Tinto 68,18 Geduld 1,36 Goldtelds 5,80 Stvel coom 8308

8el prots 123 50 Rand Mines 50 Anaconde 8,03

An
J

et Die Fürst Donnersmareks Grubenverwaltung beschloss mit
in di Kostenaufwand von über 1 Mill Mk einen neuen Schacht
ma iehetkowitz abteufen zu lassen und diesen mit der Domners
d ruve Chwallowitz zu Verbinden Durch den neuen

sollen die südlich der Donnersmarckgrube liegenden
o lenflöze erschlossen werden Wegen Betriebseinschränkun
en der Falvahütte erhielten 500 Arbeiter die Kündigung

h h v

ai 7,0 Seill M ter Winterwergen ver Märr 1
Antwerpev

Avril 5, 40Umnsatz 150,000 kg Still

Für die deutsche Zementindustrie ist es von Vorteilhafter
Bedeutung dass sich auch im Auslande Einigungsbestrebungen
der dortigen Zementwerke bemerkbar machen So wird der
Voss Ztg gemeldet dass sich die nordböhmischen Zement

fabriken grundsätzlich ebenfalls über die Bildung eines Ver
bandes geeinigt haben welcher mit den benachbarten deutschen
Vereinigungen in Schlesien und Süddeutschland in ein Kartell
verhältnis treten wird Die offizielle Bildung des nordböhmischen
Verbandes dürfte in einigen Tagen ab geschlossen sein Inner
halb der deutschen Verbände hat man übrigens für das Ausfur
geschäft eine gewisse Grundlage mit Hinsicht auf die Preise ge
schaffen Allerdings werden in dem aus ändischen Geschäft
besonders in dem überseeischen die Preise in freien Wettbewerb
gestellt so dass auch der darauf bezügliche Beschluss die Aus
kuhr um 10 Pfg für den Sack zu erhöhen mehr instruktiven
Charakter trägt

Brauerei Germania in Berlin Die Brauerei erzielte laut
Rechenschaftsbericht in dem am 30 September 1910 abge
laufenen Geschäftsjahr einen Gewinn an Bier und Nebenpro
dukten von 745 832 i V 684 426 Mk Die Generalunkosten er
höhten sich von 692 478 Mk auf 764 720 Mk Für Abschreibun
gen sind 60 055 Mk gegen 58 449 Mk verwendet Der vor
jährige Verlust von 50 332 Mk erhöhte sich auf 158 504 M und
zuzüglich der vertragsmässigen Tantiemen auf 169 004 Mk Es
hat auf der Tagesordnung einer ausser ordentlichen Generalver
sammlung ein Antrag auf Verkauf oder Verpachtung der
Brauerei gestanden und eine Reihe von Kombinationen wurde
bereits erörtert Der Geschäftsbericht enthält keine direkten
Mitteilungen über die geplante Transaktion wohl aber einen
Hinweis der das Vorgehen der Verwaltung motivieren soll Es
heisst nämlich im Bericht Wenn wir im Vorjahre der Hoff
nung Raum gaben durch Beibehaltung unseres bisherigen Aus
schankmasses und infolgedessen lebhafterer Frequenz unserer
Lokale bald wieder in der Lage zu sein über ein Steigen des
Absatzes und somit über ein günstigeres Ergebnis berichten zu
können so bedauern wir nunmehr fesstellen zu müssen dass
sich unsere Erwartungen nicht erfüllt haben Im laufenden
Geschäftsjahr stellen sich die Preise für Hopfen um etwa 1090
Mark pro 50 Kilogramm billiger auch Weizenmalz ist zu nied
rigeren Sätzen erhältlich während für Gerstenmalz nur un
wesentlich höhere Preise zu bewilligen sind so dass ungefähr
mit gleichen Produktionskosten wie im Vorjahre zu rechnen ist

A G für Brückenbau und Eisenkonstruktion in Neuwied
Die Generalversammlung genehmigte die Verschmelzung mit der
A G für Verzinkerei und Eisenkonstruktion in Rheinbrohl für
4000 Mk Aktien der Neuwieder Gesellschaft werden 1000 Mk
Hilgersaktien gegeben

In der Aufsichtsratssitzung des Westdeutschen Bankvereins
A G in Hagen i W wurde beschlossen 6 Proz Dividende im
Vorj 552 Proz auf das von 1 auf 22 Mill Mk erhöhte
Aktienkapital zu verteilen Der Umsatz stieg von 165 auf 292
Millionen Mark

Die erste Liquidationsrate der Königsberger Strassenbahn
A G in Liqu gelaugt in Höhe von 4 Proz vom 30 d M ab zur
Ausschüttung

Leipzig Anbalter Hautwolltahrik Haesloon Co A G in
Rodleben Die Generalversammlung genehmigte die mit 348 900
Mark Fehlbetrag abschliessende Bilanz und beschloss die Liqui
dation der Gesellschatt

Der Versand des Stahlwerks verbandes an Produkten B be
trug im Dezember 1910 insgesamt 482 543 t Rohstahlgewicht
Davon entfallen auf Stabeisen 269 578 t Walzdraht 65 558 t
Bleche 89 906 t Röhren 13 120 t Guss und Schmiedestücke
44 381 i

In der Aufsichtsratssitzung der Vogtländischen Maschinen
fabrik teilte der Vorstand mit dass der Umsatz in den ersten
sieben Monaten bereits die Höhe des Gesamtumsatzes des Ver
flossenen Geschäftsjahres erreicht habe und dass trotzdem der
Auftragsbestand unverändert geblieben sei

Allgemeine Berliner Omnibus Aktien Gesellschaft Die
Bruttoergebnisse des Pferde und Automobilbetriebes im
Januar d J stellen sich auf 860 517 Mk gegen 759 249 Mk im
Januar 1910 also um 101 267 Mk höher als im Vorjahre

Rauchwarenzurichterei und Färberei vorm L Walters
Nachfolger in Markranstädt Die Gese lschaft erzielte wie die
Verwaltung mitteilt im Geschäftsjahre 1910 einen Fabrikations
gewinn von 631 445 Mk 1909 346 574 Mk woran das Propre
geschäft mit 120 592 Mk partizipiert Der Aufsichtsrat beschloss
nach Abschreibungen in Höhe von 75 861 Mk auf Immobilien
und Mobilien 1909 60 648 Mk auf Anlagen 8773 Mk auf Debi
toren von dem inklusive vorjährigen Gewinnvortrags Von
10 527 Mk betragenden Beingewinne von 379 349 138 258 Mk
dem Extrareservefond 25 000 Mk zuzuführen ferner den
ordentlichen Reservefond mit 105 585 14 413 Mk bis zur ge
setzlichen Höhe aufzufüllen 15 7 Proz Dividende mit 180 000
84 000 Mk zu zahlen und den Gewinnrest von 20 370 Mk auf

neue Rechnung Vorzutragen
r

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den Februar

Raufſ VertXKäur Verk
Adolfsglück Aktien 62 68,50 Johannashall 5025 5125Alexandershall 15, 50 18,500 Justus Aktien 112 00 113 ,00
hgienrode 6100 6200 Kaiseroda 10 5300 10 700
Bismareokshall Akt 124,09 126,00 Krügershall Aktien 130 50 131,50
Burbach 16 200 16 600 Ludwigseball Aktren 88 00 90 00
Carlstund 6850 7050 Neusolistedt 9 2900 29509Deutsche Kali Akt 153,75 154,75 Neustassturt 13,509 14 800
Friedrichshall Akt 113,09 114,00 Nordhäu er Kali A 123,00 12 ,00
Galückauf Sondersh 21 350 21 50 Prinz Adalbert Akt 44,00 435 00
rossherz v Sachsewut 9400 9550 Reichskrone I ossa 17505 160
zunthershall 6350 a150 Richard 13591 140Hannov Kali Aktien 82,50 83 50 Ronnenberg Aktien 123,75 124 75

Hansa ilberberg 4800 4909 Rothenverg 3325 3400
Hattorf Aktien 144 00 145 00 Sachsen Weimar 7800 7950
Heiligenroda 8070 8205 Salzdetfurth Aktien 230,00 235 0
Heldbare Aktien 88 501 25 Salzmünd 5450 5600Heldrungen J 29251 3025 Siegitried T 6000 6100
Herinugen 7406 7566 Siegmundshall Akt 138,00 171 0
Hermavpn II 36001 3700 Teutonia Aktien 139 75 120 75
fohentels 78501 8050 Walbeck 7a00 7450Hohenzollern 6450 550 Wilhelmshball 13 500 13 800ingo 78751 7950 Wintersball 21,900 22 100
Immenrode 6109 6200

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 2 Vebrusr Am Frühmarktnotierten Weizen inländ 196,09 198 60 ab Bahp und frei Mähle
Roggen nländ 149 0 149,50 ab Bahn und trei Mühle Hafer
mkrkischer mecklenburgiseher pomm prenssiseh poseuscher und
sohlesischer ſein 179 192 mittel 162 172 gering 155 161 russisech
und Donan mittel 155 167 gering 149 154 ad Bahn und trei Wagen
Mais amerik mixed 137 1423 neuer abtaliender runder
139 00 148,00 treai Wagen Gerstse inländisehe Futtergerste mittel
und geringe 140 00 158,00 gute 159 170 russische und Donau leichte
127 ,00 130 00 sohwere 131 138 ab Bahn und trei Vagen Erbsen
inländischo und ausländische Futterware mittel 151 156 Tanben
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Werzenmehl 00 34,00
bis 27 50 Roggeumeh O und 1 18,70 21,10 Worzenklei e
75 11 10 Roggeunkleie 9,5 10 25

Magdeburg 31 Japv Die Notierungen verstehen sieh für
1000 kg netto ab Scation und frer Mogdeburg Weinen engl und
Sommer ustlos gut 194 199 Weizen Raub 194 195 Roggen
inlünd ruhig gut 144 148 Gerste ausländ Vuttergerste stetig
gut 127 120 Hater inl fest gut 164 171 Asis runderrubig gut 135 138 amerik bunter gut 136 137 M

Hamburg 2 Febr Getreidemarkt Wegen ruhig Ostholst
Mecklbg 199 201 Roggen ruhbig Meokiburg und Pomm 146 155
Gerste test südruss 109 110 Hater ruhig Holsteiner
Meoktendurger neuer Holsteiner und Meoklenburger 162
bis 175 Mais fest La Vlato 105 100 wixod 99 100

Ramburg 2 Febr
Renderoent neue Usanee

per Februar

Dezember

per März

September
Dezember

Rio de Janeiro
10,000 Sack in Santos

Havre 2 Febr Kaffee good aver
per Mai 67i, per Sept 66 per Der 66 Behpt

100 kg 21 00 21 50
Berin 2 Febr Kartoftelmebl u Stärke 21,00 21 50 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,60

Nordhausen 2 Febr

Hamburg 2 Febr
Chamberlain 51 50

ambaurg 2 Febr
32 trei Fahrzeug Hamburg PVesc

London
Zinn Straits unregelm 194 3 Mon 194 Biei
engl 131 Zink gewöhnliche Marke stetig 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabeimeldung via Azoren BEmäden

2 Ohicago
10 102 Weizen p Mai100 100558 i 5S8

New Vork
Weigen p Mai

Mais p Mai

Kaffee Fair Rio Nr 7

do in Philadelphia
Tendeorz Weizen willig Mais ruhig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in flalle Georg Schultze Beruburgerstr 32

11 Febr Kronprinzessin
Hebr Dhelgravia S
16 Febr Suevia 24 Febr Arcadia

Wladiwostok
Dienst 25 Febr Istria

Lizard pass
Las Palmas
in Antwerpen
in Fremantle
Friedrich Wilhelm 31 Jan von New Vork

Zieten 1 Febr von Port Said
Febr von Nagasaki

Prinz Luidwig 1 Febr von Southampton Schles
wig 31 Jan von Tunis Prinzregent Luitpold 30 Jan in Alexan

Dover pass
Derfflinger

von Penang

ais amerik Febr 4, La Plata Mai
Febr Deutseher La Platazug Kontrakt per

per
Stil

Juni 5,37 Aug 5,55 O7t 5,30 Fr

Hambaurg 2 Febr Good average Santos

bebauptet behauptet
2 Febr Kaffee Zautuhren 6,000 Sack in Rio

Eier

Zucker

trei an Bord Hamburg
Vorm nachm
9,10 9,129,20 22s 32 9,359,52 i 9,35
955 9,527 57 2 9,571ruhig stetig
Kafßee

vorm nachrn54 1 5554 5553 G 54222 G 53 G

Rübenronzueker 1 Prodaukt Basis 88

abend
9,15 M
22 J

935
9

9,55
57

bebauptet

abends
55 G
55 G
62
ß3

behauptet

age Santos per März 67,

Berlin 2 Febr Ejer pro Schock volltrische auslündisede
in und auslündische bessere Sorten 4,45 70 in und aus

läündische geringere Sorten 4,20 70 zweite Sorten Küblhauseier Kalkeier Keme Eier 3,50 3,690 Mark Rahig
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 2 Vebr Prima Kartoftelstärke und Mebl für

Sopiritus

Fettwaren und Oele
Stadtschmalz 59 00

Chemische Produkte
Chiliealveter per loko 9,20 Febr März

Wolle

Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98 00 99 00 M per loko und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab
Brennerei

amerik Steam 49,25

Bremen 2 Febr Baumwolle still Upl loko miödl 76,00 Pfg
Liverpool 2 Febr Baumwolle Umsata 7 000 Eallen Import

1,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpo ol 2 Pevr Aegyptische Baumwolle per März 10,13

Metalle

Alexaudria 2 Febr Aegyptische Baumwolle per MAlärz 19,07
Mai 19,13 Nov 19,00

Chin Kupfer stetig 551 3 Mon 556

7,40 7,40
40 40

Febr Amerika
März Kaiserin Auguste Victoria

9 März President Lincoln
und Baltimore
Philadelphia II Febr Prinz Oskar

Nach New Orleans
indien 1 Febr Graecia

14 Febr Silvia 28 Febr

15 Febr tiohenfelde
3 Febr Schaumburg

18 Febr Sardinia Nach Mexiko 5 Febr Georgia
Frankenwald

t JuliMais p Mai
S JuliSpring elears 4 15 4 15 Hafer p Mai

13
10,80 10 28 Roggen p Jan

v 10,35 10,36 Schmalz p MaiPetroleum in Cases 8,90 50
ao in New Vork

Juli

span stetig 12

2 i 2
96 9693 950 50S 1

33 3332 3383 82s55 75
9,85 9,62

T

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
New Vork 4 Febr Prcsident Lincoln

23

recilie 15 Febr

Febr Lena

Febr President
März Patricia

18 März Amerika Nach Boston
hethania Nach

26 Febr Prinz Adalbert
Nach West

5 Febr West

Febr Senegambia

Arabisch Persischer

Norddeutscher Lloyd in Bremen

Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschätft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Kronprinz Wilhelm l Febr von Southampton Roon 30 Jan
Eisenach 31 Jan von Vigo
Würzburg 30 Jan in Bahia
Nordernev 30 Jan in Sydney Schlesien 31 Jan

Prinz Ritel Friedrich 30 Jau in Nagasaki Prinz

Crefeld 21 Jan von
Franken 30 n

Wittekind 31 Jan

Wasserstände
bedemet äber unter Null

Goeben I Febr
Bülow 1 Febr

Aleleben Oberpegel
Unterpegel

Kalbe Oberpeg
Unterpegel

Fanle und Unstrut
Artern Bräokenpegel
Nebra Oberpegel

Unterpegel

nkols v
f I er 2 Febr e18 e 2,14 T4256 7 2550 657 22

43 e7 16 1537 237 6 2150 r 26Rger, Mhe Mol den
e

wwwwnneruuFall Wnobha

r reren
aun z
Meinik
Loitmeritz 2
Aussig

Torgau
Ausseig 2 Febr

werden 199 ò0 Fall gomaldoh

Dowmits

r t er WittenbergRosslau re

Sehhnebeok
Magdeburg
Tangermde
Wittandrgo

Boinenburg
Hohnsetort
Lauenburg

Pegelatanàd vie 99 em Vom Oderiau

r 51

3,111 2r 57 97 rn 107 2,61 13r 19r

r l v
2 42 S
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